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Liebe Leserin, lieber Leser!
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit
sind Bezeichnungen in dieser Zeitung aus-
nahmslos geschlechtsneutral zu verstehen,
das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als
auch für Männer gleichermaßen.
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Rechtzeitig zu Schulbeginn konnten die letzten Ar-
beiten am Schulstandort in der Friedhofgasse abge-
schlossen und den Kindergartenkindern, Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrkräften verfügbar gemacht 

werden. Damit wurde auch der zweite Teil des Sanierungs- und teilweisen 
Neubauprojektes im Bereich des Bildungsstandortes Murau erfolgreich ab-
geschlossen. Der erforderliche Finanzierungsrahmen, der zu großen Teilen 
vom Land Steiermark und der Stadtgemeinde Murau, aber im Bereich der 
Polytechnischen Schule und der Mittelschule von vielen weiteren eingespren-
gelten Gemeinden des Bezirks sichergestellt werden musste, konnte eingehal-
ten werden. Mit einem Volumen von rund 12,5 Millionen Euro sind derartige 
Projekte eine wahre Herkulesaufgabe für alle an der Finanzierung beteiligten 
Körperschaften!
Ein großes Projekt ist damit abgeschlossen, das nächste Projekt steht jedoch 
unmittelbar vor der Umsetzung. Bereits im Oktober beginnt die der Um- und 
Ausbau der ehemaligen Bezirkshauptmannschaft Murau am Schillerplatz. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 21. September 2022 auf meinen 
Antrag hin die Gewerke vergeben. Einer Umsetzung des Projektes, das mitt-
lerweile eine Vorlaufzeit von gut drei oder vier Jahren hat, steht somit nichts 
mehr im Wege. Das Zeitfenster für die Fertigstellung ist mit Ende Dezember 
2023 festgeschrieben. Der Murauer Hauptplatz wird damit eine wesentliche 
optische und funktionale Aufwertung erhalten.
Immer öfter kann man sich des Eindrucks nicht erwehren, dass größere Be-
völkerungsschichten in der Annahme leben, unser rechtsstaatliches Gefüge sei 
ein „all inclusive sorglos Paket“, das nur zu konsumieren ist. Die Entwicklun-
gen der letzten Monate und Jahre zeigen, dass dieser Zugang erstens falsch und 
zweitens für die Gesellschaft in ihrer Gesamtheit nachhaltig schädigend ist. 
Es braucht heute mehr denn je Menschen, die durch ihren Einsatz im Berufs-
leben und in gesellschaftlichen Bereichen dazu beitragen, dass der soziale und 
wirtschaftliche Friede erhalten werden kann.
Alleine die Kommentierung der zahlreichen Hilfspakete der zuständigen 
Bundes- und Landesbehörden, seien es Zuzahlungen zur Kurzarbeit in der 
Pandemie, der Energie- und Klimabonus, Sonderzahlungen an Pensionsemp-
fängerinnen und –empfänger, Abschaffung der kalten Progression oder An-
schubfinanzierungen als Motivation für den stärkeren Zugang zur Ausbildung 
in den pädagogischen Bereichen reduziert sich vielfach darauf, dass all das 
noch immer viel zu wenig sei.
Aber nicht nur Bund und Länder werden immer mehr gefordert, auch in den 
Kommunen wird der ohnehin spärlich vorhandene Spielraum noch enger. Al-
leine die zu erwartenden (und zur Abgeltung der hohen Inflation und dem Er-
halt der Kaufkraft notwendigen) Gehaltserhöhungen werden das kommende 
Budget mit etlichen hunderttausend Euro belasten, Energiekostenerhöhungen 
werden natürlich auch den öffentlichen Bereich treffen, da hier Einsparungen 
noch schwieriger zu erzielen sind wie etwa im eigenen, privaten Haushalt.
Herausforderungen allerorten, denen wir uns stellen müssen und stellen wer-
den. Wichtig dabei die Solidarität unserer Gemeinschaft, unserer Gemeinde. 
In diesem Sinne – einen hoffentlich schönen Herbst!

Ihr

Liebe Murauerinnen und Murauer, 
Leserinnen und Leser!
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Bundespräsidentenwahl 2022
Sonntag, 9. Oktober 2022 
Wahlinformation der Stadtgemeinde Murau

AMTLICH

Liebe Murauerinnen und Murauer, 
Leserinnen und Leser!

Wer ist wahlberechtigt?
Briefwahl/Besondere Wahlbehörde:

Besondere Wahlbehörde

Bitte achten Sie bei Ihrer Wahlverständigungskarte 
genau darauf, für welchen Wahlsprengel Sie eingetra-
gen sind und nehmen Sie diese am Wahltag mit ins 
Wahllokal! 
NUR im Wahllokal Ihres Wahlsprengels können 
Sie Ihre Stimme abgeben.

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die die 
österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in der 
Wählerevidenz geführt werden, spätestens mit Ablauf 
des Tages der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 

WAHLKARTEN können Sie bis spätestens 05. Ok-
tober schriftlich bzw. 07. Oktober 2022, 12.00 Uhr, 
mündlich im Stadtamt Murau anfordern.

Für jene Personen, die durch hohes Alter, Krankheit 
oder Bettlägerigkeit nicht in der Lage sind, zur Wahl 
zu gehen, kommt auf Ersuchen die Wahlbehörde ins 
Haus. Dafür benötigen Sie eine Wahlkarte. 

Aufruf zur Beflaggung

Anlässlich des österreichischen Nationalfeiertages am 26. Oktober wird die
Bevölkerung um die Beflaggung ihrer Häuser ersucht.

Stadtamt Murau, Raffaltplatz 10, 8850 Murau, Tel.Nr. 03532-2228-20, Fax. DW 10
www.murau.gv.at,  e-mail: sabine.stock@murau.gv.at

Wahlinformationen

Wahllokal: Rathaus Murau
Raffaltplatz 10
Wahlzeit: 07.00 – 13.00 

Wahllokal: WM-Halle
Bundesstraße 10
Wahlzeit: 08.00 – 11.00

Wahllokal: Gemeindeamt Steirisch Laßnitz 
Steirisch Laßnitz 32
Wahlzeit: 08.00 – 11.00
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• Ermächtigung des Bürgermeisters hinsicht-
lich des Rechnungsabschlusses  der Murauer 
Stadtwerke GesmbH

• Ermächtigung des Bürgermeisters hinsichtlich 
des Jahresabschlusses 2021 und des Wirtschafts-
planes 2023 der Murauer WM-Halle GmbH

• Beschlussfassung über die Maßnahmen des 
Projektes „Laßnitzbach“ mit der dazugehöri-
gen Zustimmungs- und Verpflichtungserklä-
rung für die Interessentenbeitragsleistung

• Projekt Stadtchronik neu: Beschlussfassung 
über das Kostenanbot des Wolfgang Ha-
ger Verlags für die Erweiterung von Band 3 
„Häuserbuch“ der Murauer Stadtchronik

• Beschlussfassung über das Ansuchen der Wa-
chernig Public Relations Agentur für Kommuni-
kation und Medienentwicklung für die Verwen-
dung des Wappens der Stadtgemeinde Murau für 
die Verpackung des „Schwarzenberg-Honigs“

• Beschlussfassung über die Nutzungsverein-
barung mit der Murauer Stadtwerke GmbH 
betreffend Ausbau Glasfaserinternet

Beschlüsse aus dem Gemeinderat
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 29. Juni 2022 folgende Beschlüsse gefasst:

• Beschlussfassung über den Verbesserungsauf-
trag: Erlassung einer Verordnung gemäß  § 
8 LStVG 1964 auf Grund der Vermessungs-
urkunde der MT-Vermessung ZT GmbH, Ver-
fahren nach § 13 Liegenschaftsteilungsgesetz

• Beschlussfassung über eine Aufsandungsur-
kunde betreffend einer Wasserversorgungs-
anlage in Triebendorf

• Beschlussfassung über die Änderung der 
Kurzparkzone in der Anna-Neumann-Straße

• Beschlussfassung über den Verkauf der Woh-
nung Top 21, DG samt Kellerabteil Nr. 21, 
Roseggerstraße 10, 8850 Murau

• Beschlussfassung über die Elternbeitrags-
ermäßigung Musikschule Murau für  das 
Schuljahr 2022/23

• Beschlussfassung über die Änderungen der 
Musikschultarife 2022/23, 

• Beschlussfassung über die Erweiterung der 
Weihnachtsbeleuchtung im Stadtgebiet

• Beschlussfassung über die Flächenwidmungs-
planänderung FWP 1.11 „Römersiedlung Ost“

Stellenausschreibungen

Ihre Bewerbung unter Anschluss der üblichen Unter-
lagen (Bewerbungsschreiben mit Foto, Lebenslauf, 
Zeugnisse, Urkunden usw.) richten Sie bitte an die 
oben angeführten E-Mail-Adressen oder postalisch an 
Stadtgemeinde Murau, Raffaltplatz 10, 8850 Murau.
Die Einstellung erfolgt nach dem Steiermärkischen 
Gemeindevertragsbedienstetengesetz sowie im El-
ternhaus nach dem S-Schema der KAGES mit einer 
Sonderregelung für DGKP und PflegeassistentInnen. 

Bewerber haben die Möglichkeit in Entlohnungsbei-
spiele im Gemeindeamt Einsicht zu nehmen.

Die detaillierten Ausschreibungen finden Sie unter 
www.murau.gv.at/aktuelles !

Es wird festgestellt, dass alle in dieser Ausschrei-
bung verwendeten Begriffe sowohl in weiblicher als 
auch in männlicher Form zu verstehen sind (m/w/d).

RaumpflegerIn für die öffentlichen WC-Anlagen 

Anstellung: ca. 9 Monate 20 % = je 4 Std. 
jede 2. Woche   von Freitag bis Sonntag bzw.
  ca. 3 Monate 15 % = je 3 Std. 
jede 2. Woche   von Freitag bis Sonntag

Arbeitszeit: flexibel (morgens oder abends) 

Ab wann: 1.1.2023

Anfragen: Werner Palli, Tel.: 03532/2228-29
E-Mail: werner.palli@murau.gv.at 

Diplomgesundheitskrankenpflegeperson 
bzw. PflegeassistentIn und Heimhilfe

Anstellung: ab sofort

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit / Teilzeit

Anfragen: PDL Sonja Wind, MSC, Tel.: 03532/2790-23
E-Mail: pflegedienstleitung@elternhaus-murau.at
Das Elternhaus bietet flexible und familienfreundliche 
Dienstplangestaltung, Fort- und Weiterbildungen für ein 
verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet 
an einem sicheren und stabilen Arbeitsplatz.
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Nachtschicht: Erneuerung der Hauptwasserzuleitung

Fortschritt des Waldumbaus im Murauer Stadtwald
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gemäß § 177 Stmk. Volksrechtegesetz
Mittwoch, 12.10.2022, 18.00 Uhr, Arbeiterkammersaal Murau

G E M E I N D E V E R S A M M L U N G

Die Hauptwasserzuleitung der Stadt wurde im Zuge 
der Sanierungsarbeiten der L 502 im Bereich Schlat-
ting (Fa. Egger) bis zur Bahnhofstraße (Trachtenge-
schäft Rottensteiner) erneuert. 

Wegen erforderlicher Umschlussarbeiten der bestehen-
den Wasserleitungen an die neuverlegte Hauptwasser-
zuleitung war es erforderlich, die Wasserversorgung im 
Raum Murau abzuschalten. 

Seit einigen Jahren werden auf den Freiflächen des 
Stadtwaldes vermehrt Rotbuche, Weißtanne und Lär-
che eingebracht, um die Waldbestände widerstandsfä-
higer gegen aktuelle und zukünftige klimatische Ver-
hältnisse zu machen. Dies bedarf einer konsequenten 
Kulturpflege und einer effizienten Bejagung. In den 
Revieren Hinterburg und Triebendorf steigt das Natur-

Rotbuche mit Fichte als Fegeschutz                  Weißtanne auf Schneedruckfläche 

verjüngungspotential für die Rotbuche an. Dies dürfte 
aufgrund der gestiegenen Temperaturen und der ausrei-
chenden Zahl an alten Samenbäume der Fall sein. Bei 
künstlich eingebrachten Mischbaumarten wird oft die 
Fichte als Fegeschutz mit eingebracht. Bei guter Ent-
wicklung dieser wird die Fichte später bei der Misch-
wuchsregulierung der Fläche entfernt.

Um die Beeinträchtigungen möglichst gering zu hal-
ten, wurden die Umschlussarbeiten am 19.7.2022 und 
20.07.2022 zwischen 22 Uhr nachts und 5 Uhr mor-
gens durchgeführt.
Durch perfektes Teamwork des Städtischen Bauhofes, 
der STRABAG und der Fa. WH Quell- und Brunnen-
bau GmbH war ein reibungsloser Ablauf gewährleis-
tet. Danke allen Arbeitern für diese herausfordernde 
Nachtschicht!
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Die Generalprobe für den Landesleistungsbewerb fand in 
St. Lorenzen bei Knittelfeld statt. Beim Bereichsjugend-
leistungsbewerb konnten sich die Bewerbsspielteams so-
gar über den 2. und 3. Platz in Silber freuen.
Am 09.07.2022 war es dann soweit: Nach 2 Jahren pan-
demiebedingter Pause wurde endlich wieder ein Landes-
jugendleistungsbewerb durchgeführt. In Gnas kam es zu 
einem Teilnehmerrekord von knapp 3.400 Jugendlichen! 
Die Bewerbsgruppe und 2 Bewerbsteams konnten das sil-
berne Abzeichen für sich gewinnen. 

24 Stunden „Feuerwehr pur“ für die Jugend des Ab-
schnittes 4 unter der Leitung von OLM Patrick Ma-
yer (FF Stadl an der Mur). Verschiedene Einsätze wie 
Menschenrettung, Verkehrsunfall und Holzstapelbrand 
mussten abgearbeitet werden. Zwischendurch gab es 
Funk-, Sanitäts-, Drehleiter- und Schadstoffschulungen. 
Einen ausführlichen Bericht und Fotos finden Sie auf der 
Homepage unter: www.stadtfeuerwehrmurau.at

Die Feuerwehr der Stadt Murau feierte ihr 150 jähriges 
Bestandsjubiläum mit einem festlichen Marsch durch die 
Altstadt sowie einem anschließenden großen Fest mit 
dem Rinegger Quintett beim Rüsthaus. 
An diesem Tag wurde auch der Bereichsfeuerwehrtag im 
Hotel Brauhaus zu Murau abgehalten. Kommandant HBI 
Thomas Tanner und sein Team überlegten sich für das 

Freiwillige Feuerwehr Murau
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 2022

24-Stunden-Übung

Wahnsinns Stimmung beim Jubiläumsfest der FF-Murau

FEUERWEHR6

Festareal im Rüsthaus einige Highlights: Bei Spielen wie 
Glücksrad, Schmaraggeln, Schießstand und heißer Draht 
konnten sich die Gäste sehr gut amüsieren. Ausgelassen 
gefeiert wurde bis in die frühen Morgenstunden! 

Die Feuerwehr Murau bedankt sich bei allen teilnehmen-
den Vereinen sowie den Gästen auf das Herzlichste!
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Am 30. Juli 2022 fand die Fahrzeugweihe des neuen 
KLF-A beim Rüsthaus in Steir. Laßnitz statt. HBI Cle-
mens Primavesi berichtete, dass das nunmehr 30 Jahre 
alte KLF-A ausgetauscht werden musste, weil es den 
heutigen Anforderungen nicht mehr entspricht, und 
nach über zweijähriger Wartezeit ist das neue Fahr-
zeug einsatzbereit. Im Zuge der Ansprachen wurden 
drei Kameraden befördert und Abt Benedikt Plank 
sprach die Segnung für das Fahrzeug aus. Unter den 
zahlreichen Ehrengästen und Besuchern waren auch 
einige Feuerwehren des Bezirkes Murau sowie die FF 
Metnitz vertreten. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte Jürgen Buhl und somit konnte unter besten Be-

Überaus erfreulich ist der große Zuwachs der Jugend 
in der FF Steir. und Kärnt. Laßnitz. Von bisher drei Ju-
gendlichen konnten sich ab dem Jahr 2022 neun Ju-
gendliche für den Dienst in der Feuerwehr begeistern. 
Der engagierte Jugendbeauftragte OBI a.D. Hubert 
Stolz trainiert die Gruppe und lernt ihnen alles Wis-
senswertes über den Feuerwehrdienst. Die FF Steir. 
und Kärnt. Laßnitz freut sich über das große Interesse 
der Jugendlichen und wünscht ihnen viel Spaß beim 
Lernen und bei den zukünftigen Bewerben.

Am 20. August fand die Gemeinschaftsübung mit der 
FF Metnitz im Auwinkel bei Familie Mayr vlg. Leit-
ner statt. Übungsannahme war ein Hütten- und Wald-
brand und zwei Personen wurden im sehr unwegsamen 
Gelände vermisst und mittels Atemschutzes gesucht. 
Insgesamt waren 38 Feuerwehrmänner und -frauen 
der beiden Feuerwehren vertreten und unter Einsatz-
leiter HLM Karl Holzer konnte die Übung erfolgreich 
abgeschlossen werden. Im Anschluss der Übung war 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt und die Kame-
radschaftspflege kam nicht zu kurz. Die Freiwilligen 
Feuerwehren Metnitz und Steir. und Kärnt. Laßnitz be-
danken sich herzlich bei Familie Mayr für die zur Ver-
fügungsstellung des Übungsobjektes und für die her-
vorragende Bewirtung der Feuerwehrkameraden.

Freiwillige Feuerwehr Laßnitz
Fahrzeugweihe des neuen KLF-A

Jugend der FF Steirisch und Kärntnerisch Laßnitz

Gemeinschaftsübung mit der FF Metnitz

FEUERWEHR 7

dingungen bis in die Morgenstunden gefeiert werden. 
Ein großes Dankeschön gebührt den Fahnenpatinnen 
Michaela Kravagna und Simone Steiner.

Junkerfest der FF Laßnitz
12. November 2022 -  Beginn 19.00 Uhr 

im Rüsthaus Steir. Laßnitz
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KINDER UND JUGEND

Mit Beginn des Kinderbetreuungsjahres 2022/2023 
wurde der neu umgebaute Kindergarten mit Kinder-
krippe in der Friedhofgasse 3 in Betrieb genommen. 
Die bisherigen Standorte der Kindergärten Murau 
(Bundesstr. 9) und St. Egidi (Keltensiedl. 166) wurden 
an diesen gemeinsamen Standort übersiedelt.
In den ehemaligen Räumlichkeiten der Volksschule 
Murau, welche im selben Gebäude in das 1. Oberge-

Die 4 Gruppen tragen die Bezeichnungen der 4 Grund-
elemente „Feuer, Wasser, Erde und Luft“ und sind wie 
folgt geöffnet:
„Feuer“ & „Luft“: 2 Kindergartengruppen, 
7.00 - 13.00 Uhr geöffnet
„Erde“: 1 alterserweiterte Ganztagsgruppe, 
7.00 - 17.00 Uhr geöffnet
„Wasser“: 1 Kinderkrippe, 
7.00 - 15.00 Uhr geöffnet

In der Gruppe „Feuer“ begrüßen euch Edith Seidl, Judith 
Macheiner, Martina Stockreiter und Claudia Hlebaina, in 
der Gruppe „Luft“ Susanne Maafe, Martina Stockreiter, 
Melitta Höggerl und Claudia Hartenberger, in der Grup-
pe „Erde“ Selina Lercher, Johanna Fradler, Judith Ma-
cheiner und Martina Stockreiter, in der Gruppe „Wasser“ 
Katja Obermayer, Carina Galler und Tanja Wohleser.

Bgm. Thomas Kalcher ist stolz mit diesem Projekt eine pädagogisch qualitative Kinderbetreuung in einem neu-
en und mit modernsten Mitteln ausgestatteten Gebäude für die jungen Gemeindebürger anbieten zu können und 
wünscht den Kindern sowie dem Personal viel Freude am neuen Standort!

Auch heuer wurde wieder ein gemeinsamer Sommer-
kindergarten für die Kinder der Kindergärten St. Egidi 
und Murau angeboten. 
Der Sommerkindergarten unterscheidet sich ein wenig 
vom normalen Kindergartenbetrieb.
Was bedeutet das für die Kinder? Die Kinder können 
sich im Sommerkindergarten richtig austoben. Ob in 
den Pool springen und sich Abkühlung verschaffen 
oder sich einfach auf eine Decke unter den Baum le-
gen und ein Buch ansehen – im Sommerkindergarten 
haben die Kinder freie Wahl. Gewisse Rituale wie der 
Morgenkreis oder die gemeinsame Jausenzeit sowie 
Schlafenszeiten für die Kleinen werden weitergeführt, 
damit die Kinder den Rhythmus beibehalten, der unter 
dem Jahr auch sehr wichtig ist.

Die Mitarbeiterinnen des 
Kindergarten Murau

links von oben nach unten:
Carina Galler
Melitta Höggerl
Claudia Hlebaina
Martina Stockreiter
Susanne Maafe
Katja Obermayer

rechts von oben nach unten:
Tanja Wohleser
Selina Lercher
Claudia Hartenberger
Johanna Fradler
Judith Macheiner
Edith Seidl

Kindergarten Murau
Neuer Standort des Kindergartens und der Kinderkrippe Murau

Sommerkindergarten 2022
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schoss übersiedelt ist, finden nun insgesamt 4 Gruppen 
des Kindergartens und der Kinderkrippe ihren Platz. 
Die Räumlichkeiten wurden entsprechend der aktuell 
vertretenen pädagogischen Konzepte umgebaut und 
barrierefrei gestaltet. 
Das Gesamtprojekt für den Kindergarten und die 
Kinderkrippe umfasst ein Investitionsvolumen von 
rund € 935.000,--.
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KINDER UND JUGEND

Volksschule Murau

GEMEINSAM.SICHER auf dem Schulweg

Nach vielen Monaten Baustellenbetrieb freuen sich 
Schulkinder und Lehrerinnen auf das neue Schuljahr 
in den umfassend renovierten Räumlichkeiten. Da nun 
auch die Murauer Kindergärten in das neue Bildungs-
haus gezogen sind, können Zusammenarbeit und ge-
meinsame Aktivitäten viel einfacher organisiert werden.
Die Gestaltung der verkehrsberuhigten Zone vor dem 
Gebäude soll für weitgehende Sicherheit für die Kin-
der sorgen. Bitte beachten Sie unbedingt das temporäre 
Fahrverbot (7 Uhr 30 bis 13 Uhr)! Die „Kiss and Go 
Zone“ am Eingang der Friedhofgasse wurde reakti-
viert, rote Streifen leiten die Fußgänger.
Im Schuljahr 2022/23 lernen mehr als 100 Kinder in 

Neuer Standort des Kindergartens und der Kinderkrippe Murau

Sommerkindergarten 2022
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Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Ver-
kehr erarbeitet in Zusammenarbeit mit dem Bau-
amt der Stadtgemeinde Murau und Frau Dir.in Es-
terl ein Konzept für eine verkehrsberuhigte Zone. 
Der Schulweg wurde ausgehend vom Bereich 
Murfeld - Grazer Straße mit einer roten Markie-
rung gekennzeichnet. Mit den Signalfeldern soll 
eine erhöhte Aufmerksamkeit und Rücksichtnah-
me der Autofahrer erreicht werden.  

• Jedes fünfte Kind in Österreich wird mit dem Auto zur Schule gebracht. Helfen Sie mit, das   
„Verkehrschaos“ vor den Schulen durch sogenannte „Elterntaxis“ zu vermeiden.

• Kinder, die zu Fuß zur Schule kommen, sind wacher, konzentrierter und weniger aggressiv.
• Eltern und Kinder sollten gemeinsam den sichersten Schulweg festlegen und mehrmals üben.
• Auf dem Gehsteig sollten Kinder immer auf der „Innenseite“ gehen.
• Für Kinder, die mit dem Bus fahren, ist es wichtig zu warten, bis dieser weggefahren ist, bevor die 

Straße überquert wird.
• Bei schlechter Sicht, Dämmerung oder Dunkelheit sollte das       

Kind Reflektor-Streifen an der Kleidung, helle Kleidung oder      
eine leuchtende Warnweste tragen. 

• Wichtig: Kinder lernen vom Verhalten der Eltern. 

Im Herbst werden die im Juni gesetzten Kürbisse und 
Kräuter geerntet und verkocht.

Die verkehrsberuhigte und neu markierte Zone 
sorgt für erhöhte Sicherheit.

sechs Klassen und werden dabei von elf Pädagoginnen 
begleitet. In zwei Gruppen werden mehr als 30 Kinder 
auch am Nachmittag betreut.
Im Schulprofil der Volksschule Murau werden die 
hohe Wertigkeit von Schulpartnerschaft und positivem 
Schulklima als Grundlage für leistungsbereites und 
selbstständiges Arbeiten betont. Begabungen und Inte-
ressen werden - auch durch die gute Zusammenarbeit 
mit der Musikschule und verschiedenen Sportvereinen 
- gefördert. Das Gesundheitsbewusstsein zu stärken ist 
ein Schwerpunkt im Unterrichtsalltag.
Leitbild und Schulprofil finden Sie auch auf der home-
page unter https://vs-murau-stmk.at/
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KINDER UND JUGEND

Auch im Schuljahr 2022/2023 wird das Projekt „Stär-
kung von Körper, Geist und Seele“ in der Volksschule 
Laßnitz fortgesetzt. 
Die Zusammenarbeit mit der IWKA Kung Fu Schule 
Murau ist ein wesentlicher Bestandteil des Jahrespro-
jektes, welches eine Wochenstunde beinhaltet. 

Die Kartoffelernte im Schulgarten ist bereits zu 
Schulbeginn ein Highlight für die Kinder. Zu sehen 
was aus den selbst im vorigen Schuljahr gepflanzten 
Kartoffeln über den Sommer geworden ist, stellt für 
die Kinder ein prägendes Erlebnis dar. Das Lernen 
von und mit der Natur wird in den kommenden 
Monaten in der Schule fokussiert.

Spannende Projekte und Ausflüge für alle Schüle-
rinnen und Schüler sowie das Mitwirken im örtli-
chen kulturellen und sozialen Geschehen sind auch 
in diesem Schuljahr geplant.  

Zwei Schulkinder, die schon sehr gespannt auf 
diesen neuen Lebensabschnitt sind,  besuchen in 
diesem Schuljahr die erste Schulstufe. Insgesamt 
werden in der Mehrstufenklasse in Laßnitz 18 Schü-
lerinnen und Schüler gemeinsam unterrichtet, fünf 
davon mit Wohnsitz in der Marktgemeinde Metnitz.

Volksschule Laßnitz
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

RAIPAY
WILLKOMMEN IM 
MODERNEN ZAHLALTER!

BEZAHLEN MIT JEDEM 
ANDROID-SMARTPHONE.

raiffeisen.at/raipay

JETZTAPPDOWN-LOADEN!
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KINDER UND JUGEND

Vereinsschnuppern der Flexiblen Hilfen Murau

Auch in diesen Sommerferien konnten die flexiblen 
Hilfen während des Vereineschnupperns wieder in 
viele begeisterte, neugierige und gespannte Kinder-
augen blicken, als ihnen verschiedene Murauer Ver-
eine an 10 Vormittagen ihre Tätigkeiten und ihr Ver-
einsleben näherbrachten. Gestartet wurde mit dem 
Musikverein Stadtkapelle Murau, wo musiziert, ge-
sungen, getanzt und sogar ein gemeinsames Musik-
stück komponiert wurde. 
Beim Murauer Schützenverein ging es um Ziel- und 
Treffsicherheit und der Murauer Jagdschutzverein 
brachte bei einem Waldspaziergang vieles rund um 
Tiere, Pflanzen und die Jagd näher. Bei einer Wan-
derung mit dem Alpenverein Murau war eine mäch-
tige 14-stämmige Linde auf der Haslerhube das Ziel. 
Der Wintersportverein Murau ließ die Kinder u.a. in 
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Sprunganzüge schlüpfen und über die Sprungküns-
te der Nachwuchssportler staunen. Eine spielerische 
Trainingseinheit mit dem runden Leder gab es beim 
SVU Murau. Mit der Bergrettung Murau wurde am 
Klettersteig Predlitz geklettert, gesichert und an-
schließend die Ortsstelle besichtigt. Beim Tennisclub 
Murau wurden spielerisch Koordination und Kon-
zentration am Tennisplatz trainiert. Der Turnverein 
Murau gestaltete ein lustiges und sportliches Bewe-
gungsprogramm. Das Jugendrotkreuz Murau stellte 
Rettungswägen und Erste Hilfe vor und bei der Stadt-
feuerwehr Murau wurde zielsicher gespritzt und mit 
der Drehleiter in die Luft gefahren.
„Abschließend möchten wir uns nochmals bei allen 
Vereinen sowie allen Kindern und Jugendlichen be-
danken, die Teil unseres Vereineschnupperns waren!“

Die Stadtgemeinde Murau unterstützt die Family of Power bei der bei der Umsetzung
des ERSTEN eTaxi Fahrzeuges für den Schul- und Kindergartentransport. Das eTaxi fährt 
seit 12.09.2022 mit 21 Kindern, davon 4 Kindergartenkinder in den Ortsteilen Stolzalpe, Lassnitz, Priewald und 
Lärchberg. Es können auch noch 1-2 Kinder dazukommen.  
Den FRÜH-Fahrplan finden Sie auf www.murau.gv.at unter „Aktuelles“. 

Kontakt: 
Tel. +43 463 203 55 oder Tel. +43 699 1612 0011
E-Mail:             gerd-ingo.janitschek@familyofpower.com 
Website:         www.familyofpower.com

Erstes eTaxi für den Schul- und Kindergartentransport
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Im Rahmen des Projektes „Gesunde Schule“ in Koopera-
tion mit Styria vitalis fand am 15.06.2022 in den Räum-
lichkeiten der Schule für Gesundheits- und Krankenpfle-
ge Leoben das erste Vernetzungstreffen der Schulen für 
Gesundheits- und Krankenpflege des Landes Steiermark 
statt. Anwesend waren die Teams der Schulen Bad Rad-
kersburg, Frohnleiten, Leoben und Stolzalpe. Jede Schule 
präsentierte ihre Beiträge zum Projekt. Die angebotenen 
Aktivitäten beziehen sich vor allem auf Bewegungsför-
derung, gesunde Ernährung, Entspannung und Lernenler-
nen. „Wir leben und pflegen g`sund“ wird großgeschrie-
ben. Zum Thema gesunde Ernährung gibt es Angebote 
wie beispielsweise das „Gesunde Eck“ mit Obst und fri-
schen Shakes. Auch ein gesundes Frühstück nach einem 
morgendlichen Waldspaziergang lässt die Auszubildenden 
mit Energie in einen Schultag starten. Des Weiteren wer-
den zu Bewegung und Entspannung kurze aktivierende 

Netzwerktreffen „Gesunde Schule“ 
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Körperübungen, Entspannungstechniken sowie Pilates 
und Yoga angeboten. Ein Schwerpunkt des heurigen 
Jahres ist die Terrassengestaltung als „Wohlfühlort“. Ein 
Tischtennistisch konnte angekauft werden, herzlichen 
Dank an das Cafe Müller. Ebenso wurde die Terrasse mit 
Grünpflanzen und Relaxliegen erweitert. Die neugestalte-
te Terrasse wird auch gerne für Unterricht an der frischen 
Luft genutzt. Komplementäre Pflegemethoden stellen 
ebenso einen weiteren wichtigen Aspekt dar. Sowohl das 
Wissen zu Kräutern im Rahmen von Kräuterwanderun-
gen als auch die Umsetzung von Aromapflege trägt posi-
tiv zur Gesundheitsförderung bei.  Alle Teilnehmer*innen 
des Vernetzungstreffens betonten den Mehrwert des Pro-
jektes zur Gesundheitsförderung. Auch in Zukunft wird 
die Gesundheitsförderung wesentlicher Bestandteil der 
Pflegeausbildung sein, um die Gesundheitskompetenz 
der Auszubildenden zu stärken.

Nähere Infos und Bewerbungsunterlagen finden Sie auf www.gesundheitsausbildungen.at oder rufen Sie an unter 
03532/ 2424-5330. Sie finden die Schule für Gesundheits- und Krankenpflege auch auf Facebook.

AUSBILDUNG                BEGINN
Ausbildung Pflegefachassistenz          
(2 Jahre)                        15.09.2022
Ausbildung Pflegeassistenz          
(1 Jahr)                        15.09.2022
Ausbildung Pflegefachassistenz für die Pflegeassistenz       
(1 Jahr)                        15.09.2022
Ausbildung Heimhilfe - berufsbegleitend               26.01.2023
Unterricht jeweils Dienstag und Donnerstag                   bis 29.06.2023

Fachschule mit Pflegeassistenz (3,5 Jahre) an der Fachschule für Land- und Ernährungs-            Schuljahr
wirtschaft Schloss Feistritz - St. Peter a.K. in Kooperation mit der Schule für           2023 / 2024
Gesundheits- und Krankenpflege des Landes Steiermark Stolzalpe
Verkürzte Ausbildung im gehobenen Dienst für Gesundheits- und Krankenpflege
für Pflegeassistenz   (2 Jahre)                  01.10.2023

Ausbildungsstarts 
an der Schule für Gesundheits- u. Krankenpflege des Landes Stmk. Stolzalpe
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Zuwachs im Lehrerteam 
Neu im Lehrerteam der Gesundheits- und Kran-
kenpflegeschule Stolzalpe: 
Hallo, mein Name ist Sonja Schnedl und ich komme 
aus dem schönen Murtal. Meine Ausbildung zur diplo-
mierten Gesundheits- und Krankenpflegeperson absol-
vierte ich von 1992- 1995 in der Krankenpflegeschule 
Salzburg. Danach war ich 16 Jahre lang im LKH Ju-
denburg in den verschiedenen Spezialambulanzen und 
in der Endoskopie tätig. Veränderungen und Neues wa-
ren von Kind auf fortwährend meine Lebensbegleiter, 
aufgrund dessen wechselte ich 2011 in das LKH Knit-
telfeld, um meine Kompetenzen zu erweitern. 
Dort war ich u.a. bis 2021 im palliativen Bereich so-
wie auch ehrenamtlich im Hospiz tätig. Die Begleitung 
der Lernenden in der Pflegepraxis war mir immer sehr 
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wichtig, daher fungierte 
ich zusätzlich als Praxis-
anleiterin auf der Station. 
Nach Abschluss des Mas-
terstudiums für Pflegepä-
dagogik in Graz darf ich 
an der Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule 
Stolzalpe mein Experten-
wissen im theoretischen 
und praktischen Unter-
richt an die Lernenden 
weitergeben.
Sonja Schnedl, MSc 
Pflegepädagogin

Hilfe beim Umgang mit den neuen Medien
Videotelefonie für Damen und Herren „60plus“ 
Wie bleibe ich in Kontakt und kann die „neuen Medien“ dazu gut nutzen? Trainerinnen vom Verein 
novum werden verschiedene Möglichkeiten der Videotelefonie (WhatsApp, Zoom, Skype) vorstellen.

Anmeldungen bis 23. September, 12.00 Uhr unter 03532/222812 

„Willhaben“ Kaufen und Verkaufen online für Damen und Herren „60plus“ 
Kaufen und Verkaufen im Internet ist heute kaum mehr wegzudenken, aber wie funktioniert es und 
worauf ist zu achten? Tipps und Tricks dazu bekommen Sie von den TrainerInnen vom Verein Novum.

Anmeldungen bis 28. Oktober, 12.00 Uhr unter 03532/222812 

Wissenswertes zum Jargon im Netz für Damen und Herren „60plus“ 
Das „Netz“ kann schon ein seltsamer Ort sein: Immer wieder stößt man auf kryptische Begriffe, deren 
Bedeutung sich einem nicht erschließt. Damit „OMG“, „LOL“ & Co. in Zukunft keine böhmischen 
Dörfer mehr sind, gibt es eine Einführung in das ABC des Internets. Nach diesem Kurs können Sie 
Ihre Kinder und Enkelkinder nicht nur besser verstehen, sondern sicher auch mit der einen oder ande-
ren Antwort überraschen.

Anmeldungen bis 4. November, 12.00 Uhr unter 03532/222812 

Datum: Mittwoch, 28. September 2022  Uhrzeit: 8:30 bis 10:30 Uhr
         Rathaus Murau, Sitzungssaal

Datum: Mittwoch, 2. November 2022  Uhrzeit: 13:30 bis 15:30 Uhr
         Rathaus Murau, Sitzungssaal

Datum: Mittwoch, 9. November 2022  Uhrzeit: 13:30 bis 15:30 Uhr
         Rathaus Murau, Sitzungssaal
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Zusammengefasst in zwei Stichwörtern würde man den 
Seniorentag 2022 mit abwechslungsreich und abenteu-
erlich beschreiben. Aber ganz von vorne. Pünktlich um 
8:30 starteten 102 Murauer Seniorinnen und Senioren mit 
dem Autobus ins Kärntner Freilichtmuseum nach Maria 
Saal. Bei angenehmen Sommerwetter genossen alle Teil-
nehmer die geführte Wanderung durch das Freilichtmu-
seum. Weiter ging es mit dem Bus auf den Magdalens-
berg, wo im neu renovierten „Gipfelhaus Magdalensberg“ 
das Mittagessen serviert wurde. Im Anschluss an das Es-
sen trennten sich die Teilnehmer. Ein Teil besuchte den 
archäologischen Park, ein Teil die Kirche und so manche 
machten eine kleine Wanderung am Magdalensberg. Zu 
diesem Zeitpunkt sollte sich der als abwechslungsreich 
geplante Ausflug in einen sehr abenteuerlichen verändern. 
Zog doch ein lt. Meteorologen unerwartetes Gewitter 
mit Sturmspitzen von mehr als 130 km/h über Kärnten 
hinweg. Zum Glück kamen alle Teilnehmer, zwar mit 
etwas Verspätung, aber gesund in Murau an. Die Ein-
drücke werden aber auf jeden Fall unvergesslich bleiben. 
Allerdings auch für den Seniorennachmittag im AK-Saal 
ist abwechslungsreich und abenteuerlich die richtige Be-
schreibung. Abwechslungsreich, da der Nachmittag vom 
Perstl-Viergesang, dem „Gebläse Seidl-Ofner“ und dem 
Zauberer Martin Harderer sehr unterhaltsam umrahmt 
wurde. Zwei Sketches passend zum Motto „Familie“ 
wurden von Ing. Stefan Klausinger, Lore Zimmermann, 
Heidi Gridl, Ulrike Fürst und Silke Egger dargeboten und 
ernteten viele Lacher und Applaus. Abenteuerlich wurde 

Seniorentag 2022
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es mitten im Programm, als aufgrund des Schlechtwet-
ters der Strom ausfiel. Wurde diese Tatsache zuerst noch 
den zauberischen Fähigkeiten von Herrn Harderer, der 
zu diesem Zeitpunkt auf der Bühne stand, zugedacht, so 
mussten alle bald feststellen, dass dieser damit nichts zu 
tun hatte. Kurzerhand übernahmen die vor Ort befindli-
chen „unplugged“ Musiker und Sänger die Unterhaltung, 
und „Sabine kocht‘s“ servierte ihre Köstlichkeiten, wel-
che auch ohne Strom in lauschiger Atmosphäre köstlich 
schmeckten. Alles in allem ein für die Gäste abwechs-
lungsreicher und abenteuerlicher Seniorentag. 
Als Veranstalter möchten wir uns bei allen aktiven Mit-
wirkenden sehr herzlich für die unkomplizierte und fle-
xible Gestaltung bedanken und können nur sagen: 
Wir sind eine große Familie! „Danke.“

 

 
 

 
Wir bieten 

Alltagsbegleitung - 
mehrstündige Betreuung  

zu Hause! 
 
 
 

Unsere Alltagsbegleiter:innen … 

◼ leisten Gesellschaft ◼ helfen im Haushalt ◼ entlasten pflegende Angehörige 
◼ bleiben min. 4 Stunden bis max. 10 Stunden 

 

 
DIE Alternative zur 24-Stunden-Betreuung kostet 10.- Euro pro Std.! 
 

 
 

 
 

Wir suchen –  

Sie als Alltagsbegleiter:in  
zur Verstärkung unseres Teams! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nähere Informationen gerne unter: 

 

Volkshilfe Stmk. – Sozialzentrum Murtal 
Einsatzstelle St. Peter/Kbg. 

 

Tel: 03536 20031 
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...über Onlinebuchung zum Zug- und Busticket

15

Für die Zielgruppe Damen und Herren 60+ fand auf 
Einladung der Stadtgemeinde Murau im schönen Sit-
zungssaal des Rathauses eine Schulung über den On-
linekauf mittels Handy, Tablet oder PC eines ÖBB 
Zug- oder Busticket statt.

Sieben Teilnehmer haben an diesem von Frau Mag. 
Ulrike Moder-Högerl organisiertem Seminar am Mitt-
woch, den 15. Juni 2022 teilgenommen.
Von Frau Ulrike Bierent, MBA (Novum) wurde alles 
gut vorbereitet und Schritt für Schritt die ÖBB App 
„Scotty“ für die Planung einer Reise und die ÖBB 
App für den online Ticketkauf erklärt.
In der Kleingruppe wurden auch Details wie eine gra-
fische Sitzplatzreservierung, die  „ÖBB- Sparschie-
ne“, das Anlegen eines ÖBB Kundenkontos und das 
Abrufen eines Routenplaners für eine optimale Reise 
mit Zug, Bus, Straßenbahn, U- Bahn oder Schiff  er-
klärt. Nach zwei Stunden mit vielen Infos, der Be-

antwortung aller Fragen und ausgestattet mit einem 
schriftlichen Seminarskriptum gingen alle Teilnehmer 
mit rauchenden Köpfen zufrieden nachhause.
An dieser Stelle möchte ich im Namen aller 60+ Kurs-
teilnehmer ein großes „Danke“  an die Stadtgemein-
de, an alle verantwortlichen Organisatoren und nicht 
zuletzt an die Kursleiter für alle bisherigen und noch 
folgenden kostenlosen digitalen Fortbildungskurse 
richten. 

Kontakt: 
Pflegedrehscheibe Murau

Bahnhofviertel 7, 8850 Murau
Tel: 0316/877 7479

E-Mail: pflegedrehscheibe-mu@stmk.gv.at 

Sigrun Bischof, Theresa Wassermann

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle 
des Landes Steiermark für pflegebedürftige Men-
schen und ihre An- und Zugehörigen in der Region.
Die Mitarbeiterinnen helfen dabei die beste Art der 
Betreuung zu finden und bieten Betroffenen Be-
ratung und Informationen über die verschiedenen 
Formen der Unterstützung und Entlastung. 
Ziel ist, dass Betroffene möglichst rasch und 
verlässlich jene Hilfe bekommen, die sie brauchen.
Die Pflegedrehscheibe steht für Informationen 
von Montag bis Freitag telefonisch zur Verfügung. 
Die Beratungszeiten vor Ort sind montags, 
mittwochs, donnerstags und freitags jeweils von 9:00 
bis 12:00 Uhr.
Unter Einhaltung der geltenden Corona-Schutzbe-
stimmungen und nach individueller Terminverein-
barung ist eine persönliche Beratung im Büro oder 
als Hausbesuch möglich. 

Seit 5. Jänner 2022 bietet die Pflegedrehscheibe auch 
Regionssprechtage an, jeweils mittwochs von 13:00 - 
16:00 Uhr, abwechselnd in folgenden Gemeinden:

• Gemeinde Krakau
• Marktgemeinde St. Peter am Kammersberg
• Marktgemeinde Neumarkt in der Steiermark
• Gemeinde Stadl-Predlitz

Alle Informationen und Termine dazu finden Sie 
auch unter: www.pflege.steiermark.at 

PFLEGEDREHSCHEIBE
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Bei Personen ab 60 Jahren ist eine Auffrischungsimp-
fung (4. Impfung) frühestens 4 Monate, jedenfalls aber 
ab 6 Monate nach der Grundimmunisierung (3. Imp-
fung) empfohlen. Es ist davon auszugehen, dass diese 
Personengruppe vor den zu erwartenden Infektions-
wellen (voraussichtlich im Herbst 2022) eine weitere 
Impfung benötigen wird. 

Risikopersonen ab 12 Jahren mit Vorerkrankungen 
und/oder bei denen Umstände gegeben sind, die ein 
erhöhtes Risiko für einen schweren Verlauf von CO-
VID-19 bedingen können, oder bei denen ein kürzerer 
Impfschutz zu erwarten ist, wird ebenfalls frühestens 
ab 4 Monaten, optimaler Weise ab 6 Monaten nach der 
Grundimmunisierung (3. Impfung) Auffrischungsimp-
fung (4. Impfung) empfohlen.

Keine weitere Impfung hat das Nationale Impfgremium 
derzeit für 12- bis 59-Jährige empfohlen. Im Falle des per-
sönlichen Wunsches kann eine Auffrischungsimpfung frü-
hestens ab dem vierten Monat, besser aber ab dem sechsten 
Monat nach der dritten Impfung verabreicht werden.

Die gratis Corona-Schutzimpfung bekommen Sie bei 
den über 500 steirischen Impfordinationen und in den 15 
Impfstraßen des Landes. Dafür ist derzeit keine Anmel-
dung notwendig. Seitens des Nationalen Impfgremiums 

Kommunale Impfkampagne
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(NIG) werden für einen bestmöglichen und langfris-
tigen Impfschutz insgesamt drei Impfungen für alle 
Personen ab fünf Jahren empfohlen: zwei Impfungen 
für die erste Impfserie, plus eine weitere Impfung nach 
sechs Monaten. Alle in Österreich zugelassenen und ak-
tuell verfügbaren Impfstoffe der Hersteller Biontech/Pfi-
zer, Moderna, Novavax und auch Valneva sind auf den 
Impfstraßen erhältlich.

Standort Impfstraße Murau     Öffnungszeiten jeden Dienstag, 8 bis 18 Uhr
Brauerei Murau eGen       jeden Donnerstag, 8 bis 18 Uhr
Raffaltplatz 19-23, 8850 Murau       jeden Freitag, 10 bis 20 Uhr

Standort Teststraße Murau  Salvator Apotheke Murau, Keltensiedlung 141, Tel: 03532-2340
    Mo-Do, Sa: 8.00-11.00 Uhr, Fr: 8.00-12.30 Uhr
    Auch ohne Voranmeldung möglich!

Fragen zum Grünen Pass
Informationen zum Grünen Pass finden Sie auf der Homepage des Sozialministeriums:

www.sozialministerium.at/Corona/Coronavirus/CoronavirusHaeufig-gestellte-Fragen/FAQ-Gruener-Pass.html

Bei Fragen zum Grünen Pass können Sie sich an die Info Hotline der AGES unter der 
Telefonnummer 0800 555 621 wenden – sieben Tage in der Woche von 0 bis 24 Uhr.

Aktuelle Informationen finden Sie unter:
www.sozialministerium.at/Corona/Corona-Schutzimpfung/Corona-Schutzimpfung---Fachinformationen.html

oder
https://www.impfen.steiermark.at/cms/ziel/169084175/DE/
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Die Welt auf den Kopf stellen: Behindert sind wir alle

Retten Sie Leben, spenden Sie Blut

Direkte Hilfe von Mensch zu Mensch
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Doch nicht nur für riskante Behandlungen sind Blut-
konserven unerlässlich. Denn auch bei jedem noch so 
kleinem chirurgischen Eingriff werden zur Sicherheit 
des Patienten Blutspenden bereitgestellt und auch die 
moderne Krebstherapie wäre ohne Blutspenden un-
denkbar. Blut ist ein unentbehrliches Medikament, das 
in keinem Fall künstlich erzeugt werden kann. Wer 
Blut braucht, der benötigt das Blut eines anderen Men-
schen. Wer Blut spendet, der hilft direkt und unmittel-
bar einem Menschen in Not. 
Steiermarkweit werden jährlich circa 50.000 Blutkon-
serven zur Versorgung der Bevölkerung benötigt. Drei 
Abnahmeteams des Roten Kreuzes Steiermark sind 
täglich und rund um die Uhr im Einsatz, um den gro-

Unter diesem Motto wurde vom Kunstverein Grießner 
Stadl in Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe Murau 
ein inklusives Projekt ins Leben gerufen. Der leitende 
Ansatz dieses Projektes ist die Stärkung der Sichtbar-
keit und des Selbstverständnisses von Menschen mit 
Behinderung in der Gesellschaft. Aufbauend auf diesem 
Ansatz wurde ein Ensemble mit Laienkünstlern der Le-
benshilfe Murau gegründet, welche mit professionellen 
Künstlern aus unterschiedlichen Disziplinen wie Thea-
ter, Musik, Tanz, Performance etc. in Workshops und 
Trainings zusammenarbeiten. Hier kann beispielsweise 
Herr Franz Xaver Mayr (Regisseur und Dozent) genannt 
werden. Wissenschaftlich begleitet wird das Projekt von 
der Universität für angewandte Kunst Wien / Zentrum 
für Didaktik für Kunst und interdisziplinären Unterricht. 
Es wird dabei erforscht, welche Impulse und Perspek-
tiven für professionelle Künstler durch die Zusammen-
arbeit mit Menschen mit Behinderung entstehen.

Jede einzelne Blutspende rettet ganz aktiv und auf di-
rektem Weg Leben, weil jede einzelne Blutspende si-
cherstellt, dass im Ernstfall und zu jederzeit für jeden 
Menschen genügend Blutkonserven vorhanden sind. 
Jedes Jahr verletzen sich alleine in der Steiermark fast 
8.000 Menschen im Straßenverkehr, mehr als 1.000 
davon schwer. 
Viele von ihnen benötigen dann vor allem eines – Blut 
und das schnell. Doch nicht nur Unfallopfer aus dem 
Straßenverkehr sind auf lebensrettende Blutspenden 

Es findet also ein Austausch von unterschiedlichen 
Kompetenzen auf Augenhöhe statt.
Ein weiterer Kernpunkt dieses Projektes ist es nicht nur 
ein einmaliges Angebot zu schaffen, sondern eine lang-
fristige Zusammenarbeit zu gestalten. 
Als bisheriges Highlight konnte das Ensemble im Juni 
bei der Biennale in Venedig den bisher erarbeiteten 
Prozess der gemeinsamen Arbeit präsentieren. 

angewiesen. Wann immer Blut fließt, muss es er-
setzt werden. Zu einem kleinen Anteil schafft dies der 
menschliche Organismus selbst. Wird der Blutverlust 
jedoch zu hoch, droht das System im Körper zu kolla-
bieren und es benötigt Hilfe von außen. 
Eine einzige komplizierte Operation kann bis zu 40 
Blutkonserven erfordern! Bedenkt man, dass eine 
Blutkonserve 450 Milliliter des lebenswichtigen Sau-
erstoffträgers enthält, wird schnell deutlich, wie un-
erlässlich Blutspenden ist. 

ßen Bedarf am Notfallmedikament Blut zu decken. Ein 
Unterfangen, das nur unter tatkräftiger Mithilfe der Be-
völkerung bewerkstelligt werden kann.  
Lebensrettendes Blut 
kann in nur einer halben 
Stunde gespendet werden. 
Haben Sie eine halbe 
Stunde Zeit? 

Nähere Informationen 
und alle kommenden 
Blutspendetermine 
unter: www.blut.at
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„Der entspannte Mensch kann mehr und bessere Arbeit 
verrichten, hat mehr Lebensfreude und bessere Bezie-
hungen zu anderen Menschen. Die Fähigkeit zu entspan-
nen kann dein gesamtes Leben positiv verändern.“ So 
der Spruch eines Yogameisters, der in der konsum- u. 
leistungsorientierten Welt immer mehr an Bedeutung 
gewinnt, den die meisten Menschen erst dann ernst neh-
men, wenn der Körper bereits krank ist. Yoga beinhaltet 
in vollkommener Weise alle Techniken, die du zum Ab-
schalten und Entspannen brauchst.  Dies ist eine grund-
legende Basis für den menschlichen Körper zur Regene-
ration, damit sich jede Zelle wieder gesund bauen kann. 
Regelmäßiges Yoga macht deinen Körper fit und beweg-
lich, stärkt dein Immunsystem, wirkt Rückenschmerzen 
sowie Verspannungen entgegen, stärkt die Psyche und 
lässt wichtige „Glücks-Hormone“ frei werden. Diese 
unterstützen dich Stress, Ängste usw. leichter zu bewäl-
tigen und bringen ein gutes Lebensgefühl!
Egal ob mit regelmäßigen Yogakursen live vor Ort in 
Murau oder auch online, damit du zeit und ortsunabhän-
gig üben kannst, oder mit Aus- & Weiterbildungen, wo 
du dich tiefer mit Yoga auseinandersetzen kannst. Die 
Love of Life Yogaschule (seit 11 Jahren) von Ingrid 
Samberger & Team bietet für jede*n etwas.

Yoga - Eine Erfolgsgeschichte
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Rathaus Murau
Raffaltplatz 10, 8850 Murau, Sitzungssaal

 

6 Mal mittwochs* von

12. Oktober 2022 bis 23. November 2022

18.00 bis 19.30 Uhr

*das Seminar am 26.10.2022 entfällt und wird am 23.11.2022 nachgeholt. In der Kalenderwoche 46 findet der Termin aus-
nahmsweise bereits am Dienstag, 15.11.2022, statt. Änderungen vorbehalten.

www.gesundheitskasse.at/tabak
Weil es um meine Gesundheit geht:

Rauchfrei in 6 Wochen
Murau

+43 5 0766-151919

rauchstopp@oegk.at

Kosten € 30,-
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Reden hilft!Reden hilft!
Kostenlose Hotline

Montag bis Sonntag
14.00 bis 22.00 Uhr

0800 500 154

Sich verändernde Lebenssituationen, 
 Verlustereignisse und akute Krisen  

können Menschen an ihre Belastungsgrenzen 
bringen. 

Sorgen und Ängste um sich selbst oder um 
Nahestehende können entstehen oder sich 
verstärken.

Psychosozial ausgebildete Gesprächs-
partnerinnen und Gesprächspartner nehmen 
sich für Sie und Ihre  Anliegen gerne Zeit.

HERAUSFORDERNDE ZEITEN

Psychosoziale
Hotline
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Sorgen und Ängste um sich selbst oder um 
Nahestehende können entstehen oder sich 
verstärken.

Psychosozial ausgebildete Gesprächs-
partnerinnen und Gesprächspartner nehmen 
sich für Sie und Ihre  Anliegen gerne Zeit.

HERAUSFORDERNDE ZEITEN

Psychosoziale
Hotline

Reden hilft!Reden hilft!
Kostenlose Hotline

Montag bis Sonntag
14.00 bis 22.00 Uhr

0800 500 154

Sich verändernde Lebenssituationen, 
 Verlustereignisse und akute Krisen  

können Menschen an ihre Belastungsgrenzen 
bringen. 

Sorgen und Ängste um sich selbst oder um 
Nahestehende können entstehen oder sich 
verstärken.

Psychosozial ausgebildete Gesprächs-
partnerinnen und Gesprächspartner nehmen 
sich für Sie und Ihre  Anliegen gerne Zeit.

HERAUSFORDERNDE ZEITEN

Psychosoziale
Hotline

Kontakt: Ingrid Samberger
home@lol-yoga.at, Tel. Nr. +43 660 | 17 27 422
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Soroptimist Club Murau mit neuer Präsidentin
Aufgrund der beruflichen Veränderung von Präsiden-
tin MBA Angela Schrefl hat Vizepräsidentin Mag. 
Clara Gugg das Amt der Präsidentin für die nächsten 
zwei Jahre übernommen. 
Coronabedingt wurden Aktivitäten des Clubs in ge-
schlossenen Räumen vermieden und dafür Veran-
staltungen im Freien durchgeführt. 
So nahmen die Soroptimistinnen auch heuer wieder 
erfolgreich am Annamarkt in Neumarkt teil, bereits 
ein Fixpunkt im Clubgeschehen. 

Mit den Erlösen vom Verkauf von selbst hergestell-
ten kulinarischen Köstlichenkeiten werden die Pro-
jekte finanziert. Eines davon ist der Deutschkurs, an 
dem diesmal auch ukrainische Flüchtlinge teilnah-
men. 
Die Clubmitglieder engagieren sich auch persönlich 
für die Unterbringung von ukrainischen Flüchtlin-
gen im Bezirk Murau und leisten ihnen Hilfestellung 
z.B. bei Behördenwegen.

Wichtig ist aber auch die Pflege des Clubgeschehens 
untereinander. Aus diesem Grund gab es einen musi-
kalisch und kabarettistischen „Humorspaziergang mit 
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steiermaerkische.at

Dies gilt im Sport, wie auch im täglichen 
Geschäft mit unseren Kund:innen.

Fokus und Effizienz.
Und auf das Wesentliche 
konzentriert sein.

Sport Golf_180x125.indd   1Sport Golf_180x125.indd   1 09.08.2022   08:45:3309.08.2022   08:45:33

Frau Sabine“ in Oberwölz. 
Um den Club im gesamten 
Bezirk zu vernetzen sind er-
freulicherweise neue Club-
schwestern dazugekommen, 
die bei einer Charterfeier im 
Herbst ofiziell in den Club 
aufgenommen werden.

Die nächste Veranstaltung 
wird am Donnerstag, 10. November 2022, wieder ein 
„steirischer Abend“ im Clublokal Hotel Lercher sein. 
Die Soroptimistinnen laden schon heute alle Muraue-
rinnen und Murauer dazu herzlich ein und freuen sich 
auf einen netten gemeinsamen Abend.
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NUR der „Rest“ kommt in die Restmülltonne!
Wie der Name schon sagt, gehört nur der „Rest“ 
der Haushaltsabfälle in die Restmülltonne - KEIN 
Biomüll, KEINE Verpackungen aus Glas, Papier, 
Metall, Kunststoff etc., KEINE Batterien, KEINE 
Elektrogeräte, KEINE Problemstoffe! 
Mit der richtigen Abfalltrennung schonen Sie nicht nur 
die Umwelt, sondern auch Ihren Geldbeutel – denn die 
Behandlung und Entsorgung von Restmüll ist deutlich 
teurer als andere Abfallarten. Durchschnittlich landen 
im Bezirk Murau rund 114 kg pro Einwohner/in und Jahr 
im Restmüll, vor 20 
Jahren wurde im 
Bezirk Murau noch 
jährlich in etwa 
20% weniger Rest-
müll produziert. 
Die falsche Verwen-
dung der Restmüll-
tonne ist, so wie 
viele glauben, aber 
kein Kavaliersdelikt. Das Mülltrennen ist in Österreich 
gesetzlich verankert und wird im österreichischen Abfall-
wirtschaftsgesetz geregelt. So besagt etwa der § 28b Abs. 
1 & 2 des AWG  2002 Folgendes:
Abs. 1:  Für Papier-, Metall-, Kunststoff-, Glas-, Bio- 
und Textilabfälle sind jeweils getrennte Sammlungen 
durchzuführen.
Abs. 2: Die getrennte Sammlung gemäß Abs. 1 ist in der 
Weise durchzuführen, die eine Vorbereitung zur Wieder-
verwendung oder ein qualitativ hochwertiges Recycling 
der getrennt gesammelten Abfälle ermöglicht.
Bei Nichteinhaltung der oben vorgeschriebenen Müll-
trennung kann gem. § 79 Abs. 1 lit. 7c des AWG  2002 
sogar eine Strafe verhängt werden:

Um die oben genannten Probleme zukünftig reduzieren 
zu können, werden in den nächsten Wochen und Mona-
ten, in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Murau, 
stichprobenartig Restmüll-Kontrollen im gesamten Ge-
meindegebiet durchgeführt. 
Sollten dort dann überdurchschnittlich viele Fehlwürfe 
gefunden werden, wird die Nachsortierung dieser Abfälle 
an den jeweiligen Besitzer in Rechnung gestellt. 
„Mit dieser Maßnahme möchten wir Sie jedoch nicht an 
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den Pranger stellen, sondern Ihnen lediglich die vorlie-
genden Probleme veranschaulichen!
Jeder von uns ist ein Teil der Lösung. Seien Sie also ein 
Vorbild und nehmen Sie die Mülltrennung ernst. So kön-
nen nicht nur wichtige Ressourcen, sondern auch Ihr 
Geldbeutel und unsere Umwelt geschont werden.“

Bei Fragen steht Ihnen das Team des Abfallwirtschafts-
verbandes Murau jederzeit gerne zur Verfügung – scheu-
en Sie sich nicht anzurufen!
René Hochegger, Umwelt- & Abfallberater 
Mobil: +43 681 108 312 60, E-Mail: rene.hochegger@
abfallwirtschaft.steiermark.at

Ihr Aufgabenbereich

+ Transport verschiedener Abfälle     
    mit Spezial-LKW
+ Täglicher Kontakt mit Kunden

Ihr Können

+ Führerschein der Klasse C, C95 
 und Fahrerkarte
+ Bereitschaft zu Überstunden und  
 Schichtarbeit

Ihre Entlohnung

+ Wir bieten im Durchschnitt einen monatlichen Auszahlungsbetrag von ca. 
€ 2.000,– inkl. Zulagen. Bereitschaft zur Überzahlung bei entsprechender 
Qualifikation und der Leistung von zusätzlichen Aufgaben.

Wir bieten

+ Tägliches Heimkommen: nur   
 Tagestouren, freie Wochenenden
+ Pünktliche und verlässliche Ent-  
 lohnung
+ Durchbeschäftigung, auch im   
 Winter
+ Sicherer Arbeitsplatz in einem   
 wachsenden Unternehmen
+ Und viele weitere Vorteile 

Fisching 50
8741 Weißkirchen
Jetzt bewerben!

LKW-Fahrer gesucht!

Die Restmülltonnen in Murau sind SONNTAG 
abends, in ehem. Laßnitz-Probst MONTAG 
abends für die Abholung bereit zu stellen!

„Wer entgegen § 28b keine getrennte Sammlung 
durchführt begeht – … – eine Verwaltungsüber-
tretung, die mit einer Geldstrafe von € 850,00 
bis € 41.200,00 zu bestrafen ist.“  
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Das Naturschutzgebiet Murinsel in Triebendorf

Club 760 - Dampf traf Diesel beim Lokfest
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Natur- schutzgebiete nach §7 Steierm. Naturschutz-
gesetz 2017 sind:  Moore von mindestens regionaler 
Bedeutung und Gebiete, die wegen ihrer weitgehen-
den Ursprünglichkeit, der besonderen Vielfalt ihrer 
Tier- und Pflanzenarten von seltenen oder gefährde-
ten Tier- und Pflanzenarten bzw. Pilze einschl. ihrer 
Lebensgemeinschaften oder eine sonstige besondere 
naturwissenschaftliche Bedeutung besitzen erhaltungs-
würdig sind. 
Dabei ist zu unterscheiden zwischen den großräumi-
gen, von der Landesregierung zu schaffenden Schutz-

Diese Zusammenarbeit hat bestens funktioniert: 
Beim Volldampfwochenende des Club 760 Verein 
der Freunde der Murtalbahn vom 22. bis 24. Juli fuh-
ren dank Entgegenkommens der Steiermarkbahn alle 
Dampfzüge der Taurachbahn von Mauterndorf durch 
bis Tamsweg. 

Dort trafen sie auf die Dieseltriebwagen der Murtal-
bahn. Es gab nicht wenige Umsteiger. So herrschte 
richtig Hochbetrieb an den Gleisen. Gut 1700 Fahr-
gäste waren in die Personenzüge und die Güterzüge 
mit Personenbeförderung eingestiegen - zufriedene 

Hochbetrieb beim Volldampfwochenende des Club 760 auch im Bahnhof Tamsweg: Dampfzug trifft auf Dieseltriebwagen der 
Murtalbahn. Fotos: Wolfgang Hoyna-Leidolf

Gesichter bei Clubvorstand und Geschäftsführung. 
Dennoch ist nicht alles eitel Sonnenschein: Die Ener-
giekrise trifft auch den Club 760. Lokomotivkohle ist 
rar  und sehr teuer geworden. 

Darum hat der Verein Mitglieder und Freunde zu 
einer Kohlenspende aufgerufen. 
Spendenkonto: Die Steiermärkische, GS Murau, 
IBAN AT11 2081 5166 0000 5892.
Blick nach vorn: Ob die beliebten Winterzüge wieder 
fahren können, ist noch ungewiss. Denn wer weiß, 
was das Corona-Virus macht. Also abwarten.

gebieten und den Mooren sowie den kleinräumigen, 
von den Bezirksverwaltungsbehörden zu schaffenden 
Tier- und Pflanzenschutzgebieten. Im Bezirk Murau 
gibt es 9 kleinere und größere Naturschutzgebiete. 
Eines davon ist die Murinsel in Triebendorf (NSG-c 
25) im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Murau, als 
Lebensraum von schutzwürdigen Pflanzen- und Tierar-
ten einer charakteristischen periodisch überfluteten Au-
waldgemeinschaft mit Schotterbänken. Naturschutz-
gebiete sind von der Steierm. Berg- und Naturwacht 
mehrmals im Jahr dokumentiert zu überwachen. 
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Jetzt ist es offiziell: Die Holzwelt Murau ist das erste 
Regionalentwicklungsbüro in Österreich, das sich 
365 Tage im Jahr und 24 Stunden am Tag selbst mit 
Strom versorgen kann. Möglich macht dies die zu-
kunftsweisende Wasserstoff-Batterie-Technologie. 
Das neue Energieprojekt der Holzwelt Murau hat eine 
Pilotfunktion für die gesamte Region, ist ein Meilen-
stein zur saisonalen Speicherung von erneuerbarer 
Energie und damit ein wichtiger Schritt, um langfristig 
von fossilen Energieträgern unabhängig zu werden. 
Wenn es plötzlich dunkel wird und alles still steht… 
Dann läuft es im Bürogebäude der Holzwelt Murau wie 
gewohnt weiter: Auch bei einem großflächigen Black-
out kann man sich ab sofort selbst mit Strom versorgen. 
Möglich macht dies eine Wasserstoff-Energiezelle in 
Kombination mit einer Photovoltaik-Anlage am Dach 
– ein zukunftsweisendes Modell zur saisonalen Spei-
cherung von erneuerbarer Energie. 

Man muss Strom speichern können, um energieunab-
hängig zu werden. Der Bezirk Murau produziert mit 
der Kraft von Sonne, Wasser, Wind und Biomasse zwar 
3x so viel Strom, wie hier verbraucht wird – allerdings 
nur in der warmen Jahreszeit. 
Die Produktion von erneuerbarer Energie ist außerdem 
nicht steuerbar: Wenn die Sonne nicht scheint, in der 
Nacht, im Winter, bei Windstille oder wenn die Flüs-
se wenig Wasser führen, wird auch in Murau weniger 
Strom erzeugt. Deshalb muss zu diesen Zeiten nach 
wie vor Strom von außen zugekauft werden. 

Um die regionale Energieunabhängigkeit zu erreichen, 
ist es notwendig, produzierten Strom-Überschuss spei-
chern zu können. Eine Lösung dafür sind Wasserstoff-
Energiezellen. Sie können große Energiemengen kurz- 
und langfristig speichern und Strom bereitstellen, wenn 
er gebraucht wird – auch im Winter oder wenn Wind, 
Sonne oder Wasser gerade wenig Strom erzeugen. 

Genossenschaft für regionale Energieprojekte. 
Die 1. Wasserstoff-Energiezelle beim Bürogebäude 
der Holzwelt Murau ist auch das 1. Projekt der neu ge-
gründeten Murauer GreenPower e.Gen. – und damit 
ein weiterer Meilenstein. „Das Ziel ist die Energieun-
abhängigkeit im Bezirk Murau mit eigenen Projekten 
und Investitionen voranzutreiben. Alle im Bezirk – ob 
Privatpersonen oder Unternehmen – können sich daran 
beteiligen, mitbestimmen und finanziell profitieren.

Eröffnung der 1. Wasserstoff-Energiezelle im Bezirk Murau
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Die Eröffnung der 1. Wasserstoff-Energiezelle im Be-
zirk ist ein in doppelter Hinsicht wichtiges Pionier-
projekt: „Die Anlage ist bereits erfolgreich im Ein-
satz, sie produziert und speichert Strom. Somit sind 
wir das erste Regionalentwicklungsbüro in Öster-
reich, das energiesicher ist“, sagt Harald Kraxner, 
Geschäftsführer der Holzwelt Murau. Und: „Die Er-
kenntnisse, die wir vom Betrieb gewinnen, bieten eine 
Datengrundlage für einen weiteren möglichen Ausbau 
im Bezirk und die Genossenschaft macht es möglich, 
dass die Bevölkerung davon profitiert.“ 

Mag. Erich Fritz, Klima- und Energiemodellregion 
Holzwelt Murau; erich.fritz@holzwelt.at 

oder Tel. +43 (0) 664 / 918 67 31
Info zur Genossenschaft: 
www.murauergreenpower.at 

Feierliche Eröffnung der ersten Wasserstoff-Energiezelle in 
der Region. V.l.n.r.: Holzwelt Obmann Bgm. Thomas Kal-
cher, GreenPower Vorstand Markus Schlick, Holzwelt-GF 
Harald Kraxner, GreenPower-Obmann Ernst Autischer, 
Holzwelt Obmann Stv. Gottfried Guster, Landtagspräsiden-
tin Manuela Khom, KEM-Manager Erich Fritz, Elements 
Energy Geschäftsführer Philipp Wünscher
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Radio Steiermark Frühschoppen in der WM-Halle Murau
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Am 24.07. luden die Stadtgemeinde Murau, die Holzwelt 
Murau und die Murauer GreenPower eGen zum Radio 
Steiermark Frühschoppen in die WM-Halle. Dieser fand 
im Anschluss zur Eröffnung der ersten Wasserstoff-Ener-
giezelle statt und bot den perfekten Rahmen, um das Pro-
jekt steiermarkweit bekannt zu machen. Die Sendung 
widmete sich aktuellen Projekten der Gastgeber und 
ihrem Streben nach Energieunabhängigkeit. ORF-Mo-
derator Paul Reicher führte gekonnt durch das Programm 
und interviewte unter anderem Bürgermeister und Holz-

welt-Obmann Thomas Kalcher, Holzwelt-Geschäftsfüh-
rer Harald Kraxner, KEM-Manager Erich Fritz sowie den 
Obmann der neu gegründeten Murauer GreenPower-Ge-
nossenschaft zu laufenden und künftig geplanten Projek-
ten. Für gute Stimmung sorgten die Stadtkapelle Murau, 

Rundum sorglos - 
365 Tage im Jahr!

Obersteirischer Maschinenring
Hauptstraße 8 I 8833 Teufenbach
Thomas Gruber I T +43 664 22 32 364

www.maschinenring.at

Stockfräse für
Wurzelentfernung Baumpflege

Grünraumpflege
und -gestaltung

Ihr regionaler 

Partner seit 

1960! 

Objektbetreuung Winterdienst

die Wallfahrermusi 
Schöder und der Perstl 
Viergesang. Zusätzlich 
veranstalteten die Mu-
rau-BotschafterInnen 
zusammen mit dem 
Holzmuseum ein Kin-
derprogramm, bei dem 
sich auch die Kleinsten 
beim Basteln austoben 

konnten. Im Anschluss an die Live-Sendung gab es eine 
Info-Veranstaltung der Murauer GreenPower eGen, bei 
der die anwesenden Mitglieder eine „Mitgliedsurkunde“ 
erhielten. Dabei bot sich die Möglichkeit zum informellen 
Austausch über die Projekte und zur Beteiligung.
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Für die beiden Kampfmannschaften hat die Meister-
schaft bereits Anfang August begonnen, die 7 Nach-
wuchsteams beginnen Anfang September.

Der SVU spielt mit folgenden Teams und Trainern:
U-8: Mario Würger + Michael Göpfart
U-9: Rene Pirker + Markus Allmer
U-10 Franz Staber + Gerhard Gugg + Markus Unterweger
U-11: Andreas Dröscher + Roland Reiter
U-13: Matthias Moser + Gerald Illitsch + Peter Szuper
U-14: Christoph Sumann + Gernot Grasser + Harald 
Tockner + Thomas Spiess
U-16: Franz Staber + Peter Stoff
KMF: Herwig Heitzer + Siegfried Dockner
KM1: Alexander Galler + Markus Moder
TW: Erwin Gruber

Welche sportlichen Ziele verfolgt der SVU?
KM Herren - Oberliga Nord: Dieses Team ist seit 
etwas mehr als einem Jahr komplett im Umbruch, 
nachdem eine ganze und qualitativ sehr gute Ober-
ligamannschaft den SVU im Vorjahr und heuer aus 
den verschiedensten Gründen verlassen hat. Einige 
Spieler haben die Fußballschuhe aus Altersgründen 
an den Nagel gehängt, andere wiederum haben dem 
SVU den Rücken gekehrt und spielen nun bei ande-
ren Vereinen. 
Adäquate Oberligaspieler sind im ganzen Bezirk 
sehr rar, deshalb war in der Sommertransferzeit 
auch nicht viel möglich. Für den scheidenden Tor-
wart Patric Kreuzer konnte David Miedl (17 Jahre) 
von Oberwölz nach Murau geholt werden und von 
Tamsweg kam mit Matthias Brugger ein ebenfalls 
erst 17 Jahre junger sehr laufstarker und spritziger 
Mittelfeldspieler. Rund um die Leistungsträger Do-
minic Stock, Dominic Berger, Daniel Miedl, Florian 

SVU Murau nimmt mit 9 Teams an der Meisterschaft 2022/23 teil
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Meissnitzer und Florian Sperl versuchen die Trainer 
mit den restlichen Jungs im Alter von 16 bis 20 Jah-
ren eine konkurrenzfähige Mannschaft zu kreieren. 
Das Hauptziel ist mit dem Klassenerhalt ganz klar 
definiert!

KM Damen – Landesliga: Das erste Ligajahr haben die 
SVU-Girls mit Bravour absolviert und schafften den 
Klassenerhalt. Nachdem in der Sommerpause gleich 9 
Spielerinnen in die Fußballpension gegangen sind und 2 
Spielerinnen den Verein verlassen haben, war Feuer am 
Dach um den Damenfußball im Bezirk Murau. 
Mehrere Gespräche mit Vereinen und Werbeaktionen 
fruchteten, sodass sich ebenfalls 11 neue Spielerinnen 
aus dem ganzen Bezirk bereit erklärten regelmäßig zu 
trainieren und Fußball zu spielen. Das Problem dabei 
war und ist, dass davon nur zwei Damen bisher Fuß-
ball gespielt haben und alle anderen teilweise komplette 
Neulinge sind. Trainiert wird sehr fleißig und die Damen 
sind auch mit Begeisterung dabei, der Erfolg für die har-
te Arbeit wird sich früher oder später irgendwann ein-
stellen, die Girls müssen nur geduldig bleiben. 
Das Ziel ist ebenfalls der Klassenerhalt und sollte dieser 
nicht gelingen, dann geht die Welt auch nicht unter. Am 
Wichtigsten für den SVU ist, dass die Damen im Bezirk 
Murau die Möglichkeit haben, Fußball zu spielen! 
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Im kompletten Nachwuchsbereich ist der SVU dar-
auf bedacht, den Kids eine altersgerechte, adäquate, 
fußballerische Ausbildung zukommen zu lassen. Ne-
ben dem Training und den Spielen/Turnieren dürfen 
auch der Spaßfaktor, die soziale Komponente und 
die Kameradschaft nicht zu kurz kommen! 

Mit den Partnervereinen TUS Schöder, USV Krakau-
dorf und SV Frojach ist der SVU mit allen Nachwuchs-
teams in Spielgemeinschaft, die Teams nennen sich SG 
Murau. Organisatorisch federführend im kompletten 
Nachwuchs ist alleine der SVU. 
Von den 18 Nachwuchstrainern stellt der SVU sech-
zehn, ein Trainer kommt aus Schöder und ein Trainer 
aus Krakaudorf.

Auch in der Vorstandsriege hat sich beim SVU an-
lässlich der Jahreshauptversammlung am 16.7.2022 
einiges getan. 

Der langjährige Obmann Karl Wurzinger trat nach 
11 Jahren zurück und wird sich in Zukunft, so wie 
auch bisher, um die Sektionsleitertätigkeiten küm-
mern. Weiters ist Burghard Högerl nach 10 Jahren 
als Kassier in den Ruhestand getreten. 

Nachstehend der einstimmig neu gewählte 
Vorstand des SVU Murau:

Obmann + Stellvertreter: 
Florian Baumgartner, Josef Moser
Sektionsleiter: Werner Palli, Karl Wurzinger
Kassier + Stellvertreter:
 Ehrfried Sperl, Albert Castellani
Schriftführerin + Stellvertreter:
 Ulrike Moser, Thomas Tanner
Jugendleiter administrativ: 
Stephan Madler, Heike Heitzer
Jugendleiter sportlich + Stellvertreter: 
Matthias Moser, Franz Staber, Gerald Illitsch, 
Mario Würger
Beiräte: Mario Ressler, Paul Petzl, David Moser
Rechnungsprüfer: Werner Haas, Michael Lercher
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Liebe Lauf -& Nordic Walkingfreunde!
Leider müssen die Verantwortlichen des Murauer 
Stadtlaufs mitteilen, dass auch in diesem Jahr kein tra-
ditioneller Murauer Stadtlauf stattfinden wird. 
Der Stadtlauf pausiert noch ein Jahr und macht sich 
dann wieder bereit!

Dem 20. Murauer Stadtlauf im nächsten Jahr steht 
nichts im Wege und es gibt am 26. Oktober 2023 hof-
fentlich wieder viele TeilnehmerInnen, gute Stimmung 
und sportliche Spitzenleistungen zu vermerken!
Hinweis: Die Laufroute steht, also nicht traurig sein, 
dass es heuer keinen Bewerb gibt und gleich frühzei-
tig die Strecke besichtigen, das Murauer Sightseeing 

Murauer Stadtlauf erst wieder 2023
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genießen und mit dem Lauf- oder Nordic Walkingtrai-
ning beginnen. www.murauerstadtlauf.at/strecke

Beste Grüße, das Murauer Stadtlauf-Team

Einladung zum
2. Murauer Gemeindewandertag

Sonntag, 2. Oktober 2022, auf die Frauenalpe

Es stehen 3 Routen zur Auswahl:
Route 1:
Wanderung von Murau bis zum Frauenalpen-Gipfel und zurück zur Murauer Hütte
Treffpunkt: 08.00 Uhr, Bahnhof Murau
Route 2:
Wanderung von der Murauer Hütte bis zum Frauenalpen-Gipfel und zurück zur Murauer Hütte
Shuttledienst mit Abfahrt um 09.15 Uhr vom Bahnhof Murau 
Route 3:
Leichte Wanderung bzw. Spaziergang von der Murauer Hütte ausgehend. 
Shuttledienst mit Abfahrt um 10.30 Uhr vom Bahnhof Murau 

Ab 12.00 Uhr gemütliches Beisammensein bei der Murauer Hütte mit tollem Rahmenprogramm 
wie Kinderhüpfburg, Kinderschminken, Murau-Quiz, musikalischer Unterhaltung usw.
Jede/r angemeldete/r TeilnehmerIn erhält einen Gutschein im Wert von €  20,- (Einlösbar bei der 
Murauer Hütte – nur am 2. Oktober 2022).
Anmeldung bis Donnerstag, den 29.09.2022 unter der Tel.Nr. 03532-2228.
Jede Wandergruppe wird von der Bergrettung Murau begleitet.
Der Shuttledienst wird am Nachmittag auch wieder nach Murau retour angeboten.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung aktuell gültigen Covid-19-Regelungen.

Der Ausschuss für Sport, Vereine und Sicherheit freut sich auf Ihre Teilnahme!
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Turnverein Murau - Ein „alter Hase“ stellt sich vor
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Der Turnverein Murau besteht seit nunmehr 133 Jahren, 
seit Juli 2022 hat der Verein einen neuen Vorstand:
Sabine Staber, Obfrau, 
Beate Pöllinger, Obfrau Stv. und Kassierin 
Burgi Pfeiler, Schriftführerin

Viele Bewegungseinheiten werden seit Jahren und 
selbstverständlich auch in Zukunft angeboten. 
Ziel ist es, das gewohnte Angebot zu stärken und mit 
neuen Kursen zu ergänzen. 

Das Indoor-Turnprogramm startet nach der Sommer-
pause ab 19. September 2022 und findet in den Turn-
hallen der VS Murau statt.
Hervorzuheben ist auch die Arbeit von Csilla Mikone. 
In ihrer Sportaerobicgruppe trainieren Kinder im Alter 
von 5 bis 14 Jahren, welche laufend an Wettkämpfen 
teilnehmen und auch schon einige Erfolge feiern durf-
ten. Montag und Mittwoch 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr

In den Sommermonaten ermöglichte der Turnverein 
Murau, dass eine ukrainische Mutter Ballettunterricht 
in Murau gibt. Die Ballettgruppe erfuhr großen Zu-
spruch und die Kinder waren mit Begeisterung dabei. 
Nun hat sich die ukrainische Familie entschlossen, 
wieder zurück in die Heimat zu gehen. Der Turnverein 
Murau wünscht der Familie alles Gute!
Erstmalig wirkte der Turnverein auch beim Vereine-
schnuppern der flexiblen Hilfen mit und konnte Ende 
August einen Vormittag lang den begeisterten Kindern 
einen bewegten Turnverein vorstellen.  

Beste Grüße, das Murauer Stadtlauf-Team

Weitere Kurse sind in Vorbereitung und werden nach 
Fixierung über die Gemeindezeitung bzw. App kom-
muniziert. 
Ein kostenloses Schnuppern bei den oben genannten 
Einheiten ist jederzeit gerne möglich, einfach zu den 
angegebenen Zeiten vorbeikommen.

Jeder der Interesse hat, im Turnverein mitzuwirken, 
Bewegungseinheiten leiten und gestalten will, bitte 
gerne melden.

Der Vorstand des Turnvereins freut sich auf die neue 
Aufgabe im Verein, auf viele schöne Bewegungsein-
heiten mit den bereits aktiven Mitgliedern und hoffent-
lich vielen neuen Mitgliedern.

     Kontakt:    turnverein-murau@gmx.at
                        Sabine Staber / 0664 4137483
                        Beate Pöllinger / 0664  4463230

Das aktuelle Programm des Turnvereines:

Montag 
18:00 Uhr NEU: Sportlicher Start in die Woche mit Heidi Skrinjar (Gymnastik für alle Frauen um 
  die Lebensmitte, die ihre Fitness auf-, ausbauen und erhalten wollen)  
19:00 Uhr Volleyball mit Werner Flecker (Vorkenntnisse erforderlich)
Dienstag
19:00 Uhr Fit mit Willi Traumüller (Rückenschule & Gymnastik für Damen & Herren)
Mittwoch 
09:00 Uhr Nordic Walking (Treffpunkt Eisen & Stahl Brücke - Auffahrt Schloss)
18:00 Uhr Lauftreff mit Beate Pöllinger & Sabine Staber
  (noch bis Ende September; Treffpunkt Parkplatz IS Pintar)
19:00 Uhr Badminton mit Margot Wohleser (Einzige Voraussetzung: Freude am Federball spielen)
Donnerstag
18:30 Uhr Damenriege mit Sophie Diechler, Veronika Gassner, Gabriele Knapp-Swoboda 
Freitag 
19:00 Uhr Herren Stammriege 
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Vom 23. bis 28. Juni fanden die 8. Nationalen Special 
Olympics Österreich Sommerspiele mit internationaler 
Beteiligung für Menschen mit intellektueller Beein-
trächtigung im Burgenland statt. 
Für ganz viele SportlerInnen und TrainerInnen hatte 
dieses Sportereignis nach einer ganz besonderen her-
ausfordernden Zeit eine besondere Bedeutung.
Ziel war, durch diese Veranstaltung die Integration von 
Menschen mit Behinderung zu unterstützen und zu 
fördern. Rund 2500 SportlerInnen aus ganz Österreich 
und Delegationen aus dem Ausland nahmen in Einzel- 
und Mannschaftssportarten teil.Um für diesen wichti-
gen Sportbewerb optimal vorbereitet zu sein, wurden 
viele Trainingseinheiten in den verschiedenen Diszipli-
nen absolviert. 
Die 12 SportlerInnen der Lebenshilfe Murau und 
ihre  TrainerInnen waren sehr erfreut über die vielen 

Gemeinsam für ein Lächeln - Special Olympics Österreich

Loipenzentrum Weirerteich

Medaillen die aus dem Burgenland mit nach Murau ge-
nommen werden konnten.
Mit großartigen Ergebnissen bestätigen die Sportler:in-
nen darüber hinaus auch den wichtigen Stellenwert, 
den der Sport für Menschen mit intellektueller Beein-
trächtigung hat.

Das Loipenzentrum Weirerteich startet am 3. Dezem-
ber wieder in die Langlaufsaison. 
Flutlicht Langlaufen wird ab 15. Dezember jeden 
Dienstag und Donnerstag von 18:00 bis 21:00 Uhr 
möglich sein. 
Die im Vorjahr erstmals durchgeführte „Virtual Lang-
laufchallenge wird diesen Winter von 15. Dezember 
2022 bis 28. Februar 2023 stattfinden. 
Am 31. Dezember 2022 um 11:00 Uhr startet die tra-
ditionelle Sport Maier Biathlontrophy am Weirerteich. 
Saisonkarten zum Vorverkaufspreis sind bis 16. De-
zember 2022 bei Sport Maier am Weirerteich oder on-
line erhältlich. 
Alle aktuellen Informationen unter: www.sport-maier.at
Der Loipenverein freut sich auf eine schöne und 
schneereiche Wintersaison!

3. Dezember 2022, Langlauf Winter Opening 
Loipenzentrum Weirerteich, 10:00 Uhr

Ab 15. Dezember 2022, Flutlicht Langlauf 
jeden Dienstag und Donnerstag 
Weirerteichloipe 18:00 bis 21:00 Uhr

31. Dezember 2022, Sport Maier Biathlontrophy 
11:00 Uhr

TERMINE
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Wintersportverein Murau
ASVÖ Trainingskurs Villach

Trainingslager Straden

VORSCHAU
auf den nächsten Bewerb

Schnuppertag beim WSV Murau
Auch heuer ermöglichten die Dachverbände ASVÖ, 
ASKÖ und der Steir. Skiverband Mitte Juli ein dreitägi-
ges Trainingslager in der Villacher Alpenarena. 
Der WSV Murau war mit 7 Sportlern dabei und absol-
vierte eine Vielzahl an Sprüngen auf den verschiedenen 
Schanzen. Trotz der hochsommerlichen Temperaturen 
zeigten die Athleten viel Einsatz und tolle Sprünge. Der 
Austausch mit anderen Springern und Springerinnen aus 
unterschiedlichen Vereinen brachte viele neue Eindrü-
cke und machte vor allem auch Spaß. Neben dem Trai-
ning kam auch das Drumherum nicht zu kurz.

Der WSV Murau war mit 8 Sportlern beim diesjährigen 
Trainingskurs in Straden vom 13. bis 17. Juli  dabei. In 
mehreren Trainingseinheiten mittels Skiroller wurde die 
Grundlagenausdauer gestärkt. 
Dabei verlangten die hohen Temperaturen den Sportlern 
viel ab. Zur Regeneration nach der Belastung  war der 
Besuch der Parktherme Bad Radkersburg super. Das 
Trainerteam trug ihr Übriges zur guten Stimmung bei.  

Sprunglauf und Nordische Kombination
Raiffeisen Sommer-Tournee 2022 

am 09.10.2022

Interessierte Mädchen und Burschen, die am
Bewerb teilnehmen möchten, sind herzlich 
eingeladen, sich beim Verein zu melden.

18 begeisterte Mädchen und Burschen nahmen am 
25.08.2022 beim Vereinsschnuppertag teil. 
Viel Spaß hatten die Kinder beim Anprobieren der 
Sportausrüstung und dem anschließenden Staffellauf. 
Bei einem Schanzenrundgang und Sprungvorführung 
durch WSV Murau Athleten konnten sich die Teilneh-
mer ein Bild vom Skispringen machen. 

Zum Abschluss gab es eine kleine Jause für die Kinder. 
So konnten alle gestärkt und mit vielen neuen Eindrü-
cken nach Hause gehen. 
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Zu Fronleichnam, am 19.06.2022, durfte die Landju-
gend Laßnitz die hl. Messe mitgestalten. 
Bei der Prozession von Steirisch Laßnitz nach Kärnt-
nerisch Laßnitz trugen die Burschen die Fahne und die 
Mädls präsentierten die hl. Mutter Gottes.

Ein Gelungener musikalischer Sommer.
Auch dieses Jahr konnte der Musikverein Murau wieder 
ein breites Sommerprogamm darbieten. Gemeinsam mit 
dem Musikverein Laßnitz wurde der Bereichsfeuerwehr-
tag der Freiwilligen Feuerwehr Murau umrahmt und beim 
Bezirksmusikfest in St. Lambrecht wurde gemeinsam mit 
vielen anderen Kapellen aus dem ganzen Bezirk musiziert. 
Im Zuge des ersten Parkkonzertes wurde der Jungmusiker 
Alexander Pürstl im Verein willkommen geheißen und es 
wurde ihm der Jungmusikerbrief überreicht. Das zweite 
Parkkonzert stand ganz unter dem Motto „K.u.K. Regi-
mentsmärsche“. Neben Fixterminen wie dem Dämmer-
schoppen im Brauhaus zu Murau, dem Lercher Straßen-
konzert und dem traditionellen Samson Umzug war der 
ORF-Frühschoppen in der WM-Halle ein Highlight in 
diesem Sommer. Mit besonderer Freude darf der Musik-
verein Murau bekannt geben, dass Stefan Berger bei der 
Generalversammlung am 10.8.2022 einstimmig zum neu-
en Obmann gewählt wurde. 
Am 11. September spielt der Musikverein einen Weckruf 
am Auerberg und am Lärchberg. 

Kapellmeister Gernot Mang, Obm. Stefan Berger, Obm.Stv. Richard Dullnigg 

Nach langer Pause konnte die Landjugend Laßnitz-Mu-
rau endlich wieder das bekannte Grenzlandfest im Au-
winkel bei Familie Moser vulgo Scheikl veranstalten. 
Am Montag, 15. August begannen viele fleißige Hände 
bereits mit den ersten Aufbauarbeiten.
Somit konnten am 20. August um 19:30 Uhr viele Gäs-
te herzlich empfangen, mit Speis und Trank versorgt 
und bis in die Morgenstunden mit toller Musik unter-
halten werden. 
Kaum suchten die letzten Besucher den Heimweg auf, 
starteten die Landjugendmitglieder auch schon wieder 
mit dem Aufräumen.

Landjugend Laßnitz-Murau MV Stadtkapelle Murau
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Im Sommer viel los beim MV Laßnitz

Die Sommersaison startete der MV Laßnitz am 11. Juni mit 
der Teilnahme am Festakt und Umzug beim Landesschüt-
zentreffen in St. Veit / Glan und einem Konzert am darauf-
folgenden Tag beim Bezirksmusikertreffen in Metnitz.
Am 2. Juli umrahmte der Musikverein Laßnitz gemein-
sam mit MusikerInnen der Stadtkapelle Murau den Be-
reichsfeuerwehrtag in Murau. 

Beim Begräbnis von Franz Schleifer am 18.6. rückte eine 
Formation des MV Laßnitz aus, um dem ehemaligen 
Samsonträger die letzte Ehre zu erweisen. Am darauffol-
genden Tag wurde ein Weckruf für die Fronleichnams-
messe gespielt. Aber auch die Waitschacher Wallfahrer 
wurden Anfang Juli im Dorf Steirisch Laßnitz und bei 
der Rückkehr traditionsgemäß musikalisch empfangen.

Festgottesdienst – Festzug zum Festgelände – der MV 
Laßnitz war dabei und heizte die Stimmung mit seinem 
Gästekonzert beim Bezirksmusikfest am 9. Juli in St. 
Lambrecht aufs Beste an. 

Zur Hochzeit am 13.8.2022 rückten die Musike-
rinnen und Musiker sehr zeitig aus, um mit ihrem 
Schlagzeuger Markus Prieler und seiner Braut Silke 
Reinmüller, Marketenderin des MV Laßnitz, diesen 
besonderen Tag zu beginnen und die Hochzeitsmesse 
musikalisch zu verschönern. 
„Hand in Hand ein Leben lang“ – die allerbesten 
Glückwünsche für das Brautpaar!

MV Stadtkapelle Murau
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Ein erfolgreiches Wunschkonzert beim Gasthaus 
Eichholzer absolvierten die Musikerinnen und Musi-
ker am 16. Juli, bei traumhafter Kulisse am Friesacher 
Tor in Murau und begeisterten mit traditionellen, aber 
auch modernen Klängen die vielen Besucherinnen 
und Besucher. Die angenehmen Temperaturen trugen 
ebenfalls zu einem sehr gelungenen Abend bei. 
Ein herzliches Dankeschön an Familie Mang für die Ein-
ladung zu einem freundschaftlichen Besuch am Heimat-
hof des Kapellmeisters in Oberwölz. 

Der Musikverein Laßnitz durfte am 23. Juli- in neu-
en Poloshirts - für die Familie und Freunde musizieren 
und erlebte bei exzellenter Bewirtung einige lustige ge-
meinsame Stunden.

Nach 3-wöchiger Verschnaufpause starten die 
Musikerinnen und Musiker Anfang September 
wieder mit den Proben für das Herbstkonzert am 
5.11.2022, zu dem der MV Laßnitz schon jetzt 
herzlich einlädt! 
Save the date!
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Auf Initiative des Ausschusses für Wirtschaft, 
Tourismus und Verkehr wurde dieses Jahr erstmals 
die Broschüre „Musik & Kultursommer Murau“ 
erstellt. Viele Veranstaltungen von Juli bis September 
wurden darin aufgenommen. 

Weiters haben die Mitglieder des Ausschusses für 
Einheimische und Gäste ein eigenes, abwechslungs-
reiches Musikprogramm zusammengestellt. 
Den sehr gelungenen Auftakt machte der Musikverein 
Laßnitz mit dem Wunschkonzert. Beste Stimmung, 
wunderbare Musik! Die Besucher konnten die Musik im 
historischen Ambiente des Friesacher Tores genießen.

Murauer Musik & Kultursommer 
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Die zweite Veranstaltung „another blue monday“ 
musste aufgrund eines starken Gewitters abgebrochen 
werden. Auch die 3. Veranstaltung „classic meets 
rock“ wurde wetterbedingt abgesagt.

Mit dem heimischen Musiker Gernot Unterweger ging 
am 19. August die Veranstaltungsreihe zu Ende. Das 
Konzert im Stadtpark konnte wie geplant stattfinden. 
Die vielen Besucher haben Austro Pop und Gitarren-
musik vom Feinsten im Freien miterleben können.

Die Stadtgemeinde Murau bedankt sich bei allen Mit-
wirkenden!
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Gasseln 2022

Radio Steiermark Heimatsommer in Murau
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Heuer konnte das alljährliche Gasseln in Murau 
wieder ohne Corona-Maßnahmen durchgeführt 
werden. Rückblickend könnte man sagen, dass 
das „Gasseln 2022“ trotz der schwierigen Wetter-
bedingungen ein voller Erfolg war, was wiederum 
ohne all den Mitwirkenden, Ausstellern, Vereinen, 
Wirten, sowie allen Sponsoren und Helfern nicht 

möglich gewesen wäre.  Die zahlreichen Besucher/
innen sorgten in der Altstadt von Murau für eine 
großartige Stimmung. 
Ein herzliches DANKE an alle Teilnehmer und Mit-
wirkenden! 
Die Stadtgemeinde Murau freut sich schon auf eine 
Wiederholung im nächsten Jahr!

Die Stadt Murau brachte mit Unterstützung des 
Tourismusverbandes Region Murau die Veran-
staltung „Heimatsommer“ mit Radio Steiermark 
auf den Murauer Hauptplatz. Dieses Live-Event 
wurde von Radio Steiermark zur Gänze übertra-
gen. Durchs Programm führten die Moderatoren 
Thomas Seidl und Bettina Zajac. Die Programm-
Höhepunkte waren Konzerte von Sterzrock und 

Thorsteinn Einarsson sowie die Präsentation des 
„neuen“ Murauer Stadt-Songs. Begeistert waren 
die MurauerInnen von der neuen Version des Lie-
des „Marina, Marina“. Musikschuldirektor Mag. 
Wolfgang Fleischhacker, Gernot Unterweger, Sieg-
fried Midl und Herwig Heitzer performten den alten 
Schlager mit dem neuen Text „Mein Murau, Mein 
Murau“. Ein Hit, der noch länger in den Köpfen 
bleibt!

Der beliebte Murli Express war auch beim Radio Steier-
mark Heimatsommer die Kinderattraktion. Schnell war er 
voll besetzt mit großen und kleinen Fahrgästen. In den 
Sommermonaten drehte er freitags seine Runden durch 
die Innenstadt von Murau. Die gesamten Kosten hat die 
Stadtgemeinde Murau übernommen. 
Für die Fahrgäste war das Vergnügen kostenlos.

Murli Express
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Johannes Silberschneider
 & Stub’n Tschäss im AK-Saal Murau

Der Kulturverein trug auch diesen Sommer mit mehre-
ren Veranstaltungen zum kulturellen Leben in Murau 
bei. So konnten neben der neuen Veranstaltungsreihe 
„KultiWirt“, bei welcher Gaststätten als Ort des 
Kulturerlebens fungieren, die mittlerweile traditionellen 

Kulturverein Murau – Inspiriert in die Herbstsaison

Murauer Werktage 2022

LiteraturTreff in der Bierapotheke
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Murauer Werktage wieder veranstaltet werden.  Im 
Herbst folgt eine Lesung mit Konzert des bekannten 
ORF-Schauspielers Johannes Silberschneider im AK 
Saal Murau. Kartenreservierungen sind bereits jetzt 
möglich. 

Vom 11. bis zum 14. Juli fanden unter dem Titel 
„Kunstvolle Werktage – Künstlerworkshops“ die 
Murauer Werktage statt. 
Der Stadtpark Murau wurde somit zum Zentrum 
vieler kreativer Schaffensprozesse, welche allesamt 
ganz großartige Kunstwerke hervorbrachten. 
Die versierten WorkshopleiterInnen Mag. art 
Vivian Simbürger, Marga Leitner, Hans Leitner so-
wie Mag.art Reinhard Simbürger führten die mehr 

Die gebotenen Workshops und Konzerte wurden be-
ständig durch die spannenden Literaturtreffs von Dr. 
Karin Reinprecht erweitert, welche regelmäßig zu 
verschiedensten Themen abgehalten werden. 
Im Herbst wird die etablierte Literaturtreff-Reihe 
weitergeführt. Am 15. September, 13. Oktober, 10. 
November sowie 1. Dezember
finden die Literaturtreffs 
wieder jeweils donnerstags 
um 18 Uhr in der 
Bierapotheke statt.
Der Kulturverein freut
sich über Interessierte.

Alle weiteren Informationen unter: www.kulturverein-murau.at

als 60 TeilnehmerInnen durch die Welt der Speck-
stein-Bearbeitung und der Holz- und Steinbildhaue-
rei und ließen sie so in die Welt des kreativen Kunst-
schaffens eintauchen 

Die Bühne des Stadtparks Murau bot hierfür die pas-
sende Atmosphäre. „An dieser Stelle vielen Dank an 
die Stadtgemeinde Murau, welche uns bei all unse-
ren Vorhaben tatkräftig unterstützt!“
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KultiWirt – Konzert der Gruppe 5er Gsponn 

Stadttheater Murau - In Murau dauert der Sommer länger

Johannes Silberschneider
 & Stub’n Tschäss im AK-Saal Murau

Ein weiteres Konzert konnte – nachdem im Mai be-
reits ein Kino- sowie ein Klavierkonzert realisiert 
wurden – beim GH Wallner im Ortsteil Laßnitz ver-
anstaltet werden. Hierfür wurde die beliebte Kärntner 
Formation „5er Gsponn“ eingeladen. Neben musika-
lischen Höchstleistungen wurde äußerst humorvoll 
durch das Konzertprogramm geführt, das in einem ge-
meinsamen Gesamtspiel aller KonzertbesucherInnen 
gipfelte. Das aktive Tun stellt eine wichtige Facette 
im Programm des Kulturvereins Murau dar!

Johannes Silberschneider (* 13. Dezember 1958 in 
Mautern, Steiermark) ist ein österreichischer Schauspie-
ler. Er arbeitete an Theatern in Deutschland, Österreich 
und auch in der Schweiz und war in über 100 Fernseh-
produktionen und Kinofilmen zu sehen. Die Texte sind 
ironisch, provokant, saftig und makaber. Und vor allem 
witzig! Für jedermann verständlich, ohne trivial und 
überschlau zu sein.
Mit genialer Mimik und authentischer Mundart interpre-
tiert Silberschneider die minimalistischen Kunstwerke, 
wobei er die schräge Lyrik sowohl mit Jazz-Standards 
als auch mit Rock-Songs der 50er bereichert. 
 
STUB‘N TSCHÄSS:  Kurt Gober - HANG, Hang Bal 
Sei, Cajon, RAV-Drum, Sansula & Gesang
                            Klaus Ambrosch - Gitarre & Gesang
                            Chris Seiner - E-Bass & Gesang

Mit dem Murauer Stadttheater ging es diesmal auf 
Reisen – ins farbenfrohe Hawaii. Die diesjährige Mu-
siktheaterproduktion konnte mit einer quietschbunten 
Poolparty und schwungvollen Melodien das Publi-
kum in seinen Bann ziehen. Mit der zu einem Groß-
teil aus heimischen KünstlerInnen bestehenden Beset-
zung konnte zudem aufgezeigt werden, welch große 
Bandbreite an kreativen Profis sich in unserer Region 
finden lässt. An diesem Konzept wird auch an künf-
tigen Produktionen festgehalten. Die BesucherInnen 
dürfen sich im Herbst 2023 auf ein ganz besonderes 
Stück freuen: Die Dreigroschenoper von Bertolt Brecht 
mit Musik von Kurt Weill. Doch so viel sei verraten: 
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Das ist nur eines von 
vielen Highlights der 
nächsten Saison!
Doch bevor es so weit 
ist, gibt es von 25. 
November bis 4. De-
zember im AK-Saal 
noch »Der gestie-
felte Kater« in einer 
neuen, fetzigen Ver-
sion mit viel Musik 
für die ganze Familie zu erleben.
Tickets und Info: www.stadttheater-murau.at 
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Die Musikschule Murau ist eine von 10 Musikschu-
len, die den zweijährigen Basiskurs „Ensembleleitung 
Blasorchester“ anbietet. Kürzlich konnten 7 Schüler-
Innen diesen Kurs mit einer erfolgreichen Prüfung ab-
schließen. 
Die AbsolventInnen konnten in ihren Prüfungen der 
Jury die nötigen Kenntnisse in musikalischer Wert-
analyse, Musiktheorie und praktischer Dirigiertech-
nik nachweisen und erhalten dadurch vom Steirischen 
Blasmusikverband das „Ensembleleiter-Abzeichen“. 

Zwei Jahre lang drückten die SchülerInnen einmal wö-
chentlich die Musikschulbank, bzw. saßen aufgrund 
der erforderlichen Corona-Schutzmaßnahmen vor dem 
Computerbildschirm und konnten unter Anleitung von 
Armin Kogler ihre musikalischen Kenntnisse vertiefen 
mit dem Ziel, die Kapellmeister bei der Gestaltung des 
Jahresprogrammes eines Musikvereins durch die Lei-
tung kleiner Formationen zu unterstützen. Teilweise 
sind die Prüflinge bereits als Kapellmeister tätig. 

Mit Herrn Gernot Unterweger, 
BA aus St. Georgen am Kreisch-
berg bekommt das Kollegium der 
Musikschule Murau am Stand-
ort Murau ab September Verstär-
kung. Er ist weit über die Bezirks-
grenzen hinaus als hervorragender 
Sologitarrist und auch als Unter-
haltungsmusiker bekannt. Sein 
Musikstudium absolvierte er an der Gustav Mahler Pri-
vatuniversität für Musik in Klagenfurt. Das gesamte Mu-
sikschulteam wünscht dem neuen Kollegen viel Freude 
und Spaß beim Unterrichten.
 

Frau Cindy Pachler – Klavier-
lehrerin und Korrepetitorin am 
Standort Neumarkt – verab-
schiedet sich in eine berufliche 
Auszeit und geht in Elternka-
renz. 
Das gesamte Team der Mu-
sikschule Murau bedankt sich 
sehr herzlich für das außeror-
dentlich gute Miteinander in den letzten 7 Jahren und 
wünscht alles Gute für den neuen Lebensabschnitt 
und viel Freude mit dem Familienzuwachs. 

Musikschule Murau 

Neue Lehrkraft für Gitarre an der Musikschule Murau 

Ensembleleiterausbildung erfolgreich abgeschlossen  

Du willst ein Instrument spielen, bist aber noch nicht sicher welches?
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MMag. Josef Bratl (Steirischer Blasmusikverband/
Kommissionsvorsitzender) und die Musikschule 
Murau gratulieren herzlichst den erfolgreichen Teil-
nehmerInnen:  
Tockner Johann (MV Laßnitz b. Murau) Galler Domi-
nik (MV St. Peter/Kammersberg,) Pichler Jürgen und 
Pichler Ricarda (MV St. Veit/Gegend), Schnedl Oliver 
(MV Unzmarkt), sowie Wallner Florian (MV Gebirgs-
klänge St. Blasen) und Hartleb Julia (MV Mariahof) 

Dann komm zu uns und lerne verschiedene Instru-
mente kennen!  Die Lehrerinnen und Lehrer der Mu-
sikschule im Bezirk Murau unterstützen dich bei der 
Suche nach dem geeigneten Instrument/Gesang und 
beantworten alle offenen Fragen. 
Vereinbare eine kostenlose Schnuppereinheit mit un-
serem Gutschein (erhältlich im Sekretariat oder auf 
der Homepage). 
Wenn Plätze frei sind, ist der Einstieg auch während 
des Schuljahres möglich!
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Musikschule Murau
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Schlusskonzerte der Musikschule Murau 

Heuer war es endlich wieder soweit – die Musikschu-
le Murau durfte sich über acht erfolgreiche Schluss-
konzerte in den letzten zwei Wochen des Schuljahres 
2021/22  mit vielen Konzertbesuchern freuen.
An die 400  MusikerInnen hatten dabei die Gelegen-
heit, vor großem Publikum ihr musikalisches Talent 
zu zeigen.  An Vielfalt sind diese Konzerte kaum zu 
überbieten, werden doch alle Musikstile und Beset-
zungen präsentiert. Im Alter von vier bis 67 Jahren 
quer durch alle angebotenen Unterrichtsfächer und 
Musikstile konzertierten AnfängerInnen bis hin zu 
den Abschlussprüflingen. Im Rahmen der Schluss-
konzerte wurden auch Urkunden an jene 52 Schüler-

Die Stadtgemeinde Murau gewährt auch für das kommende Schuljahr eine einkommensabhängige 
Schulkostenbeitragsermäßigung. Anmeldeformular erhältlich im Sekretariat, bzw. auf der 

Homepage der Musikschule Murau abrufbar.

Schulkostenbeitragsermäßigung für das Schuljahr 2022/2023

Innen überreicht, die allesamt erfolgreich ihre dies-
jährige Instrumental- bzw. Abschussprüfung abgelegt 
haben. Direktor Mag. Wolfgang Fleischhacker blickt 
mit 31 Lehrkräften auf ein intensives und wiederum 
äußerst erfolgreiches Schuljahr zurück, in dem auch 
bei Wettbewerben auf Bezirks-, Landes- & Bundes-
ebene ausgezeichnete Erfolge erspielt bzw. ersungen 
wurden. 
Die Musikschule Murau ist die einzige Musikschule 
in der Steiermark, in der alle Gemeinden eines Bezir-
kes involviert sind – quasi eine „Bezirksmusikschule. 
Mit 860 SchülerInnen ist sie auch die größte der 49 
kommunalen Musikschulen der Steiermark.

Die Stadtgemeinde Murau plant in nächster Zeit wieder eine 
Veranstaltung, bei der

• Gemeindebürger/Gemeindebürgerinnen und sonstige 
Persönlichkeiten, die Verdienste im öffentlichen Leben 
erworben haben, sowie

• langjährige Obmänner/Obfrauen und Funktionäre/Funk-
tionärinnen von Murauer Vereinen als auch

• erfolgreiche Sportler/Sportlerinnen der letzten Jahre in 
einem feierlichen Rahmen geehrt werden sollten.

Falls Ihnen jemand bekannt ist, der eine Ehrung dieser Art 
verdienen würde, bitten wir Sie, diese Person bis  07. Oktober 
2022, im Stadtamt Murau (Andrea Fößl) bekannt zu geben. 

Ehrungen der Stadtgemeinde
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Im Sommer war wieder viel los in der Stadtbüche-
rei Murau. Mit der Aktion „Dein Sommer-Lese(S)
pass“  konnten über 40 Kinder zum Mitmachen und 
Lesen motiviert werden.  Die Gewinner der drei Ein-
tritte in den Tierpark Herberstein, sowie der drei 
SPAR Rucksäcke werden in der nächsten Ausgabe 
bekanntgegeben. Weiters war Mag. Regine Höller-
Rauch vom Lesezentrum Steiermark mit ihren zwei 
Füchsen Isidor und Lotta zu Besuch. 

Stadtbücherei Murau

Online lesen
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Es wurde die Geschichte „Der Löwe trägt heute 
bunt“ mit 12 Kindern im Alter von drei bis fünf Jah-
ren erarbeitet und danach durften die Kleinen auch 
noch selbst einen Löwen basteln. 

Abgerundet wurde der Vormittag gemütlich bei Saft 
und Kuchen.Die Stadtbücherei veranstaltete zusätz-
lich in Zusammenarbeit mit der St. Leonhard Kirche 
die Fotoaktion „Mein besonderer Ort“, wo Teilneh-
merInnen gebeten wurden von ihrem besonderen Ort 
ein Foto einzusenden. 
Die Einsendungen wurden auf Leinwand gedruckt 
und können nun in der Stadtbücherei bewundert wer-
den. In den Sommermonaten wurden außerdem noch 
über 90 neue Medien angekauft. 
Darunter Tonie-Hörfiguren, Krimis und Thriller, 
Belletristik und Kinderbücher. So ist wie immer für 
alle BesucherInnen der Stadtbücherei Murau etwas 
Spannendes und Interessantes 
zu finden.

Online Lesen über die Onleihe-APP nicht nur
in Deutsch, sondern auch in Englisch, Arabisch 
und Ukrainisch. Beim Erwerb einer Jahreskarte von 
€ 25,00 in der Stadtbücherei Murau haben Sie Zugriff 
auf rund 25 000 Medien (Bücher, Zeitschriften, Hör-
bücher, Tageszeitungen, Kinderbücher).

Weitere Details auf: www.onleihe.at/stmk 

Das Team der Stadtbücherei Murau hilft Ihnen gerne

Dienstag: 9 -12 & 15 - 19 Uhr
Donnerstag: 15 - 17 Uhr
Freitag: 9 - 12 & 15 - 19 Uhr

Tel.Nr. 03532/4036
E-Mail: stadtbuecherei.murau@gmail.com       
Anna Neumannstraße 39, 8850 Murau 
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Erfolgreiche Sommersaison in der St. Leonhardkirche
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Die St. Leonhardkirche kann auf eine äußerst erfolg-
reiche Saison zurückblicken.
Die Konzerte zogen mehr als 465 Besucher an; darü-
ber hinaus besuchten im Juli und August weitere 110 
Personen die Kirche. Die Aufführungen werden sehr 
gut angenommen, wie die vielen bereits eingegange-
nen Reaktionen zeigen.
Aber da ist noch mehr passiert.
Die Leonhardskirche ist einer der besonderen Orte 
und in Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei ist 
dazu aufgerufen, Fotos von anderen besonderen Or-
ten einzusenden. Das ist gelungen und das Ergebnis 
ist auf einer Collage abgebildet. 

Kirchlicher Stolzalpenumgang 

Bei herrlichem Sommerwetter und vielen Teilnehmern 
fand Ende Juni der traditionelle Stolzalpenumgang 
statt. Zum Festtag des hl. Johannes des Täufers findet 
jährlich diese Bitt-Prozession zwischen Gipfelkapelle 
mit dem Wetterkreuz und Stolzalpengipfel statt. 
Pfarrer Thomas Mörtl zelebrierte die Gipfelmesse und 
begleitete mit dem Allerheiligsten den Umgang über 
vier Stationen, bei diesem auch die Statuen des hl. Le-
onhard und der hl. Muttergottes mitgetragen werden.
Der Musikverein Althofen untermalte die Messe und 

begleitete die Prozession über Stock und Stein, wel-
che durch die Einsatzstelle Stolzalpe der Steierm. 
Berg- und Naturwacht mit OEL Johann Unterweger 
organisiert wurde. Die Einsatzstelle Stolzalpe betreut 
auch die aus Holz gezimmerte Kapelle, welche in den 
70-er Jahren durch die Einsatzstelle grundlegend er-
neuert wurde und kümmert sich immer wieder um den 
Wanderweg zum Stolzalpengipfel. 
Die aus Tuffstein kunstvoll gefertigte Wetterkreuz-
Säule in der Kapelle trägt die Jahreszahl 1632. 

So ist wieder einmal zu sehen, wie schön Murau und 
seine Umgebung sind. Diese Collage ist dauerhaft in 
der Stadtbücherei zu sehen.
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Was wird beim Erntedankfest gefeiert?
Wenn das Korn geschnitten, die Ernte eingefahren und 
der Wein gelesen ist, ist es Zeit, dankbar für die Ernte 
zu sein und sie zu feiern. 

Die Erntekronen und die prall gefüllten Gabenkörbe 
werden bei einer feierlichen Prozession präsentiert. 
Danach werden diese in die Kirche gebracht und ge-
segnet. 
Gottes Gaben der Ernte markieren den Höhepunkt des 
bäuerlichen Jahresablaufs und stehen daher bei diesem 
Feste im Mittelpunkt.

Die Erntekrone
Das wohl auffälligste Symbol des Erntedankfestes ist die 
Erntekrone. Beim Binden der Kronen helfen viele fleißi-
ge Hände zusammen, um ein wunderbares Ergebnis zu 
erhalten, welches später zur Schau gebracht wird.

Erntedank in der Stadtgemeinde Murau

Floh- & Trödelmarkt
der Freiwilligen Feuerwehr Murau

„Leonhardi - Markt”
am Samstag dem 5. November 2022

Erntedank in Laßnitz
Am 25. September 2022 um 9:00 Uhr
Die Prozession beginnt in Kärntnerisch Laßnitz und en-
det in Steirisch Laßnitz. Die selbstgebundene und wun-
derschön geschmückte Erntekrone, sowie die bewun-
dernswerten Gabenkörbe werden bei der Prozession von 
Kärntnerisch Laßnitz nach Steirisch Laßnitz getragen. 
Dabei wird Gott für seine Gaben feierlich gedankt.

!!! Täglicher Verkauf !!!
vom 20. Oktober bis 4. November 2022

von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

außer Sonn- und Feiertag, direkt beim Rüsthaus (gegenüber JYSK)

Am 5. November „Leonhardimarkt“ Verkauf und Ausschank 
von 8:00 bis 14:00 Uhr beim Rüsthaus Murau

Es gelten die aktuellen Bestimmungen zur Prävention von COVID-19!

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Murau sammelt wieder diverse Gebrauchsartikel

Folgende Güter sind kostenpflichtig:
Autoreifen mit oder ohne Felge       €    5,00 / Stk.
Betten, Matratze, Polstersessel       €    5,00 / Stk.
Fenster, Türen           €  20,00 / Stk.
Zerlegte Möbel (Kasten), Betten, Wasserbetten, Polstermöbelsitzgarnituren €  15,00 / Stk.

Fetzenparty beim Rüsthaus am Montag, 31. Oktober ab 18.00 Uhr
Jeden Verkleideten erwartet eine Überraschung!

Diese Straßen und Plätze sind für den gesamten Verkehr gesperrt! 
Halte- und Parkverbot für die Dauer des Marktbetriebes!

Leonhardimarkt auf folgenden Straßen und Plätzen: Schwarzenbergstraße, 
Schillerplatz, Liechtensteinstraße, Anna-Neumann-Straße (bis Bücherei)
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PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene?
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Über 30 Länder nehmen an der internationalen 
PIAAC-Studie teil, in Österreich startet PIAAC im 
September 2022. 
PIAAC steht für Programme for the International 
Assessment of Adult Competencies und wird von 
der Organisation für wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung (OECD) organisiert, für die 
nationale Durchführung ist Statistik Austria ver-
antwortlich. Worum geht es bei PIAAC? Ob beim 
Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder 
in der Arbeit: Erwachsene setzen tagtäglich All-
tagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber 
nachzudenken und nehmen so am gesellschaftli-
chen Leben aktiv teil. 

Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Ar-
beitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine be-
sonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig.

Wer kann teilnehmen?

• Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe  
Erwachsener aus.    

• Diese Personen werden schriftlich zur Teil-
nahme eingeladen. Wer einen Einladungsbrief 
erhält, vereinbart einen passenden Termin mit 
einer Erhebungsperson.    

• Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach 
einem allgemeinen Fragebogen bearbeiten die 
StudienteilnehmerInnen eigenständig Alltags-
aufgaben.  

• Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen 
alle StudienteilnehmerInnen 50 Euro. Sie kön-
nen zwischen einem Einkaufsgutschein und der 
Weiterleitung einer Spende an ein österreichi-
sches Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/piaac

piaac@statistik.gv.at
T. +43 1 711 28-8488 

(Montag - Freitag 8:00 - 17:00) 

1. Oktober 2022

1. Oktober 2022

Zivilschutz
Steiermark
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FF Übung am Brauereiareal mit anschließendem Grillnachmittag
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Murauer Advent
Murauer Advent im Rathaus

Freitag, 25. November 2022 
von 15.00 – 20.00 Uhr

Samstag, 26. November 2022 
von 12.00 – 19.00 Uhr

Sonntag, 27. November 2022 
von 10.00 – 18.00 Uhr

Im Stationsbetrieb wurde eine Höhenrettung mit der 
Drehleiter, die verschiedenen wasserführenden Arma-
turen, eine Photovoltaik-Schulung, das Ansaugen mit-
tels Tragkraftspritze bei der Mur und die Aufstellung 
eines behelfsmäßigen Wasserbeckens durchgeführt. 

Die Übung dauerte gut 3 Stunden und im Anschluss lud 
die FF Murau am Nachmittag zum Grillen beim Rüst-
haus ein. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung und es 
folgte ein informativer und lustiger Austausch bei gutem 
Essen und Schmaraggeln.

Die Murauer Perchten treiben am 5. Dezember wieder 
ihr Unwesen!

Die Perchten sind von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
(Ende am Schillerplatz) mit dem Murli-Express unterwegs.
Für jedes Kind gibt es ein Krampussackerl. 
(Freiwillige Spende)

Murauer Perchten mit dem 
Murli-Express unterwegs
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Aus dem Tourismusverband

43TOURISMUS

Ich freue mich als Geschäftsführer des Touris-
musverbandes Region Murau wieder über wich-
tige Aspekte der Arbeit in den vergangenen drei 
Monaten berichten zu dürfen:
Die Sommersaison neigt sich mit dem Schulstart 
ihrem Ende zu. Zwar hat sich im August und Sep-
tember die Wettersituation für die Tourismusbe-
triebe und ihre Gäste etwas verschlechtert, aller-
dings zeigen die Rückmeldungen vieler Betriebe 
einen guten bisherigen Sommer-Saisonverlauf. 
Zur Unterstützung unserer Gäste und der Touris-
muswirtschaft hielten die TVB-Büros in Murau 
und St. Georgen während der Sommerferien an 
Samstagen geöffnet. Um spätbuchende Reisende 
auf einen besonderen Sommer- und Herbsturlaub 
in der Erlebnisregion Murau hinzuweisen, wurden 
Marketingverstärker wie eine dreiwöchige öster-
reichische Radio-Kampagne auf KroneHit und 
eine Regionspräsentation gemeinsam mit Beher-
bergungsbetrieben in drei Tageszeitungen in Bay-
ern realisiert.
Bei den regionalen Angebotsgruppen konnten 
weitere Arbeitsschritte umgesetzt werden: So zum 
Beispiel auf der Plattform Wandern-Naturerlebnis 
sind die Zertifizierungen für die neuen Mitglieder 
und die Aufstufungen für bestehende Wander-
betriebe im Sinne der laufenden Aktivitäten zur 
Etablierung des Bezirkes Murau als Europäische 
Wanderregion im Laufen. Im Segment der Gas-
tronomie stehen derzeit die Arbeiten an der Ge-
staltung und Produktion eines regionalen „Kuli-
narik-Führers“ und zum Thema „Fischen“ auf der 
Agenda. Eigene neue Werbemittel konnten weiters 
zu den Angebotsschwerpunkten „Themenwege“, 
indem 28 besonders gestaltete attraktive Wege in 
allen Tourismusgemeinden des Bezirkes Murau 
vorgestellt, und „Reiten“ fertiggestellt werden. 
Wie auch alle anderen gedruckten Werbemittel 
sind auch diese Print-Produkte parallel elektro-

nisch präsentiert. Derzeit 
finden die Dreharbeiten 
zu einer 45-Minuten 
ORF-Dokumenta-
tion unter dem Ti-
tel „Landleben in 
der Erlebnisregion 
Murau“ statt. Eines 
der Hauptthemen in 
diesem Film ist das 
diesjährige Samsonfest in 
Murau. Als Ausstrahlungszeitraum ist das Früh-
jahr 2023 vorgesehen. 
Im Juli starteten die Vorbereitungen für die Be-
werbung der kommenden Wintersaison. Die spe-
zielle Konzentration der Winter-Marketingakti-
vitäten gelten den fünf Kernmärkten der Region 
Murau: Österreich, Deutschland, Niederlande, 
Ungarn und Tschechien vor allem in den primären 
Kommunikationskanälen Online und Print.
Apropos Winter: Die Zusammenführung aller 
Übernachtungszahlen für den Tourismusverband 
Region Murau ergaben 506.802 Nächtigungen 
bei 109.194 Gästeankünften für die abgelaufene 
Wintersaison 2021/22. Dieses sehr gute Ergebnis 
trotz Corona-Einschränkungen wird umso bemer-
kenswerter, wenn man dieses Ergebnis mit den 
Pandemie-Vorsaisonzahlen des Winters 2020/21 
vergleicht: 35.253 Nächtigungen und 4.960 Gäs-
teankünfte. Somit ist den Beherbergungsbetrieben 
in der Erlebnisregion Murau trotz nicht einfacher 
Rahmenbedingungen eine gewaltige Trendum-
kehr gelungen. Gratulation zu dieser Leistung!

Abschließend möchte ich Ihnen auch im Namen 
meines Teams einen schönen goldenen Herbst wün-
schen und der Tourismuswirtschaft viele Gäste.

in ganz Österreich am Samstag, 1. Oktober 2022, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die 
Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen 
Signalen  vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird 
einmal jährlich  von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern 
der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutz.steiermark.at

Ein Blackout ist ein Szenario, das immer eintreten kann. 
Aber es ist mehr als nur ein Stromausfall, denn auch die gesamte 
Infrastruktur fällt aus.
Bereiten Sie sich für den Ernstfall vor! Haben Sie zum Beispiel genug 
Wasser und Lebensmittel für alle Personen zu Hause?
Weitere Infos finden Sie unter: www.zivilschutz.steiermark.at

Ihr Peter Mayer
Geschäftsführer des TVB-Murau

Blackout
Vorsorgen für den Krisenfall




